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Igensdorfer Kultursommer
Virtuoser Konzertauftakt mit 
VIVA Classico

Das neu gegründete Trio „VIVA Classico“ mit der ungewohn-
ten Besetzung Querflöte, Geige und Klavier spielt bekannte 
klassische Stücke, Unterhaltungsmusik, bis hin zu Filmmusik. 
Dabei werden Kompositionen von u. a. Brahms, Doppler, Liszt, 
Piazzolla, Monti in ein eigens für die Besetzung neues musika-
lisches Gewand gekleidet und dem Zuhörer mit großer Leiden-
schaft und Virtuosität dargeboten. Alle drei Musikerinnen sind 
echte Profis auf ihrem Instrument, haben sie doch alle an der 
Musikhochschule Nürnberg studiert und können auch Orches-
tererfahrung vorweisen.An der Querflöte ist Sayuri Hattori, die 
u. a. auch an der Musikschule Igensdorf unterrichtet, an der Gei-
ge Constanze Schneider, Dozentin an der Berufsfachschule Sulz-
bach-Rosenberg und am Klavier Tatjana Dörfler, die als Dozentin 
an der Musikschule südlicher Landkreis Fürth tätig ist. Seien Sie 

also gespannt auf einen kurzweiligen Konzertabend mit tollem 
Programm, präsentiert von drei Ausnahmemusikerinnen. Viva la 
musica – VIVA Classico! 21. April 2024, 18 Uhr, Aula der Grund-
schule Igensdorf. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Aktuelle Informationen

zum Kinderreisepass 

auf Seite 2
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bürgerbüro

Ausweisdokumente für Kinder

Wegfall Kinderreisepass
Seit dem 01.01.2024 entfällt aufgrund gesetzlicher Bestim-

mungen die Ausstellung von Kinderreisepässen. Dadurch ist 
auch eine Aktualisierung von ausgehändigten Dokumenten nicht 
mehr möglich. Bestehende Kinderreisepässe behalten ihre Gül-
tigkeit bis zum Ablaufdatum.

Folgende Möglichkeiten bestehen für Kinder jeglichen Alters:
1. Personalausweis
2. Reisepass
Gültigkeitsdauer jeweils 6 Jahre.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungszeit von Personalaus-

weisen ca. 2 - 3 Wochen und von Reisepässen ca. 3 - 4 Wochen 
dauert. Besonders in der Urlaubszeit kann die Bearbeitungszeit 
von Reisepässen bis zu 6 Wochen dauern. Bei Fragen zur Aus-
weis- und Passbeantragung können Sie sich gerne an das Bürger-
büro unter der Telefonnummer 09192/9252-62 (Frau Koma-
rek) und Tel.: 09192/9252-63 (Frau Bernheine), Erdgeschoss, 
Zimmer 2 wenden.

Allgemeines zu Ausweisdokumenten
Ist Ihr Personalausweis bzw. Reisepass noch gültig? Bitte über-

prüfen Sie rechtzeitig vor Ihrem Urlaub, ob Ihre Ausweispapiere 
noch gültig sind! Bearbeitungsdauer ebenfalls 2 – 3 Wochen für 
einen Personalausweis und 3 – 4 Wochen für einen Reisepass, in 
der Urlaubszeit bis zu 6 Wochen.

Passrecht

Einreisebestimmungen in ausländische Staaten
Welche Dokumente zur Einreise in andere Staaten benötigt 

werden, hängt von den Einreisebestimmungen des Zielreise-
landes ab. Über Einzelheiten zu den jeweils aktuellen Einreise-
bestimmungen können sich Reisende unter www.auswaertiges-
amt.de unter dem Unterpunkt „Länder, Reisen und Sicherheit“ 
informieren. 

Das Passamt des Marktes Igensdorf gibt keine verbindlichen 
Auskünfte über Einreisebestimmungen in andere Länder, insbe-
sondere im Hinblick auf Haftungsansprüche.

Fundsachen im Februar 

1 x Brille
1 x Schlüsselbund
1 x Laufrad

Unser Fundsachenverzeichnis finden Sie auch online auf 
unse-rer Homepage unter Rathaus/Bürgerbüro/Fundsachen 

Angezeigt werden die Fundsachen der letzten 8 Wochen. Liegt 
ihr Verlust länger zurück, wenden Sie sich bitte telefonisch oder 
per Mail an unser Fundbüro. Das Fundbüro Igensdorf hat die im 
Rathaus gesammelten Fundgegenstände nacherfasst, so dass 
diese ab sofort mit einem Klick eingesehen werden können.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Wiesen jetzt nicht mehr betreten!

Brut- und Setzzeit beginnt
Im Frühling bekommen Wildtiere ihren Nachwuchs und zie-

hen diesen auf. Gerade dann sollen die Wiesen und Felder nicht 
betreten werden. Sollten die Bodenbrüter, Rehkitze oder Feld-
hasen bei der Aufzucht gestört werden, kann es fatale Folgen 
für den Nachwuchs haben. Ob mit oder ohne Hund, ist hierbei 
egal. Die bloße Anwesenheit des Menschen kann genügen, um 
Wildtiere zu gefährden. Durch den fremden Geruch von Mensch 
oder Hund verlassen die Wildtiere ihren Brut- /Setzplatz und/
oder trauen sich nicht zurück zu ihren Jungen. Die Folge daraus 
ist der Tod für den Nachwuchs. Auch das Nachstellen von einem 
Hund zu einem trächtigen Reh kann durch den Stress eine Fehl-
geburt bei der Rehmutter (Geiß) auslösen.

Aber auch für einen Hund kann die Brut- und Setzzeit gefähr-
lich werden. Trifft der Hund zum Beispiel auf eine Wildschwein-
mutter (Bache) mit Frischlingen, so ist mit einem Angriff der 
Muttersau zu rechnen. Dieser kann für den Hund durchaus töd-
lich enden.

Der natürliche Lebensraum von Wildtieren wird immer stär-
ker durch den Menschen eingeschränkt. Rückzugsorte, wo die 
Tiere ihren Nachwuchs ungestört aufziehen können, werden im-
mer knapper.

Auch die Landwirtschaft ist betroffen
Doch nicht nur wegen des Naturschutzes sollen die landwirt-

schaftlich genutzten Flächen nicht betreten werden, auch die 
Verunreinigung von Futterpflanzen durch Hundekot hat für die 
Landwirte ernste Folgen. 

Trächtige Kühe können sich mit speziell in Hundekot enthal-
tenen Bakterien infizieren und ihr Kalb verlieren, das bedeutet 
einen erheblichen finanziellen Schaden für die Landwirte. Bitte 
betreten Sie bis Ende Oktober die Wiesen und Felder nicht, lei-
nen Sie Ihren Hund möglichst an, verlassen Sie nicht die Wege 
und beachten Sie Hinweis/- bzw. Verbotsschilder, um den Natur-
schutz sicher zu stellen.

(Text: Anna Schwager, Auszubildende)

Verbot des Ablagerns von  
Gartenabfällen in der freien Flur

Das Ablagern von Gartenabfällen in der freien Flur oder ent-
lang unserer Gewässer ist untersagt. Auch Gartenabfälle müssen 
ordnungsgemäß entsorgt werden. Nähere Auskünfte erteilt die 
Abfallberatung (09191 / 86-3602). Grüngut wie Rasenschnitt, 
Laub oder Heckenschnitt kann am Wertstoffhof Igensdorf abge-
liefert werden (Kleinmengen bis 0,5 m³). 

Größere Mengen Grüngut können gebührenpflichtig am Ent-
sorgungszentrum Deponie Gosberg angeliefert werden. 

https://www.igensdorf.de/index.php?
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bauverwaltung

Baufortschritt Lindelberghalle

Auf der derzeit größten Baustelle der Marktgemeinde laufen 
jetzt die Trockenbau- und Innenputzarbeiten. Außerdem sind 
die ausführenden Fachfirmen für die Gewerke Sanitärtechnik, 
Elektrotechnik und Heizungstechnik vor Ort. Im Untergeschoss 
werden die Besuchertoilettenanlagen eingebaut, während im 
Erdgeschoss eine neue behindertengerechte Toilette entsteht. 
Planer und Bauverwaltung sind aktuell mit den Bemusterungen 
und Festlegungen für die Innenausstattung beschäftigt.

Rückschnitt an der  
Grundstücksgrenze

Wer muss was tun?
Hecken, Sträucher und Bäume an der Grenze zu öffentlichen 

Verkehrsflächen müssen regelmäßig zurückgeschnitten wer-
den, um Behinderungen von Verkehrsteilnehmern zu vermeiden. 
Pflanzenteile, die in Straßen oder Gehwege hineinragen, müssen 
entfernt werden. Wenn Bepflanzungen privater Liegenschaften 
in die Sichtdreiecke an Kreuzungen oder in das Lichtraumprofil 
der öffentlichen Verkehrsfläche hineinwachsen, wird dadurch 
der Verkehr behindert. Einfach ausgedrückt: schneiden Sie so 
weit zurück, dass Fußgänger auf dem Gehweg und Fahrzeuge auf 
der Straße ungehindert an Ihrem Grundstück entlanglaufen bzw. 
fahren können und nicht ausweichen müssen.

Lichtraumprofil freihalten!
Wie das freizuhaltende Lichtraumprofil aussieht, sehen Sie in 

unserer Abbildung. Das Lichtraumprofil beträgt im Gehweg- und 
Radwegbereich 2,50 m. Im Fahrbahnbereich beträgt es 4,50 m. 
Die seitliche Begrenzung ist die Straßenbegrenzungslinie bzw. 
Grundstücksgrenze.

Befindet sich auf Ihrem Grundstück Überwuchs, müssen Sie 
diesen unverzüglich selbst beseitigen oder diese Arbeit in Auf-
trag geben. Kommen Sie dieser Verpflichtung nicht im erforderli-
chen Umfang nach, wird Sie der Markt Igensdorf schriftlich dazu 
auffordern. Sollte der Rückschnitt in der gesetzten Frist nicht er-
folgen, kann der Markt Igensdorf den Überwuchs auf Kosten des 
Verursachers beseitigen.

Verkehrseinrichtungen freihalten
Zu den Verkehrseinrichtungen zählen alle Verkehrszeichen, 

Ampeln, Straßenbeleuchtungen und Hinweisschilder. Auch diese 
müssen von Bewuchs freigehalten werden.

Naturschutz beachten
Soweit keine Verkehrsbehinderung vorliegt, sind zwischen 

dem 01.März und dem 30. September zum Schutz der Vögel 
das Roden und das Auf-Stock-Setzen verboten. Form- und Pfle-
geschnitte sind zugelassen, soweit sich im Gehölz keine Nester 
befinden.

Anmeldung von Feuern aller Art

Wichtig: Die Anmeldung von genehmigungspflichtigen und 
genehmigungsfreien Feuern (z.B. Reisigfeuer, Nutzfeuer, usw.) 
bei der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim kann seit dem 
01.06.2016 nur noch durch den Markt Igensdorf selbst erfol-
gen!

Bürgerinnen und Bürger, die ein Feuer anzumelden haben, 
melden sich daher bitte mindestens einen Tag vor der Ausfüh-
rung des Feuers beim Markt Igensdorf, Bauverwaltung unter 

bauverwaltung@igensdorf.de oder 
unter 09192 9252-73 oder -76. 
Für die Meldung fallen keine Kos-
ten an.

Wer ein Feuer entzündet oder 
betreibt, ist für die Folgen durch 
Brandschäden verantwortlich. Be-
reits die Gefährdung anderer durch 
Feuer ist strafbar.

Ein nicht gemeldetes Feuer 
kann zu einem ungewollten Feu-
erwehreinsatz führen. Die hierfür 
entstehenden Kosten können dem 
Verursacher auferlegt werden!
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Sitzungsdienst

Sitzungstermine 

März:
Marktgemeinderat 19. 03. 2024, 19.00 Uhr 
Bau- und Umweltausschuss: 26. 03. 2024, 19.00 Uhr 
April:
Marktgemeinderat: 23. 04. 2023, 19.00 Uhr 
Schulverband Igensdorf: 25. 04. 2024, 17.00 Uhr 
Bau- und Umweltausschuss: 30. 04. 2023, 19.00 Uhr
(Anträge bitte bis zum 18.04.2024 einreichen.)

Alle Termine unter Vorbehalt. Änderungen werden in der 
Tagespresse oder auf unserer Homepage www.igensdorf.de be-
kannt gegeben. Alle Sitzungen finden im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Vor den Sitzungen des Marktgemeinderates findet 
eine Bürgerfragestunde statt.

Sitzungsbericht Marktgemeinderat

In der Februar-Sitzung des Marktgemeinderates standen die 
Beratung sowie die Beschlussfassung des Haushaltsplans im 
Mittelpunkt. Die Kämmerin Alexandra Krupp legte dem Gremi-
um den ausgeglichenen Haushaltsplan für 2024 vor. Der Haus-
haltsplan enthält für 2024 keine Kreditaufnahmen und ist somit 
genehmigungsfrei, das Landratsamt Forchheim wird lediglich in 
Kenntnis gesetzt.

Der Marktgemeinderat beschloss die Haushaltssatzung 2024 
und den Finanzplan 2025 – 2027 einstimmig.

Zudem behandelte der Marktgemeinderat einen Bauantrag 
für den Neubau eines Hackschnitzellagers in Oberlindelbach. 
Der 1. Bürgermeister Edmund Ulm stellte dem Gremium den 
Bauantrag vor. Das Gremium beschloss, zu dem Bauantrag das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Auf der Tagesordnung stand auch eine Beschlussfassung zur 
unterjährigen Pauschalabrechnung des gKU Im Steinbühl. Um 
den unterjährigen Verwaltungsprozess zu vereinfachen, wur-
den erstmals im April 2023 die monatlichen Zahlungen an das 
gKU Im Steinbühl durch pauschalisierte Abschlagsrechnungen 
durchgeführt. Seitdem werden die laufenden Zahlungen in Form 
einer Pauschale von 40.000 € je Monat für Bauhoftätigkeiten 
sowie 13.000 € je Monat für die Wasserversorgung getätigt. 
Unbeachtlich der pauschalierten Zahlung ist mit Abschluss ei-
nes Geschäftsjahres des gKU dem Markt Igensdorf eine Detail-
abrechnung zu stellen, so dass eventuelle Über- oder Unterzah-
lungen gegenseitig ausgeglichen werden können. Das Gremium 
beschloss einstimmig die Zustimmung zur unterjährigen Pau-
schalabrechnung des gKU Im Steinbühl gegenüber dem Markt 
Igensdorf.

(Bericht: Anna Schwager, Auszubildende)

Sanierung der  
Wasserversorgung Igensdorf

Der Markt Igensdorf hat mit der Sanierung der Wasserleitung 
in Igensdorf und Mitteldorf sowie der Niederbringung des neu-
en Brunnens 1 erste wichtige Maßnahmen zur Sanierung der 
kommunalen Wasserversorgung abgeschlossen. Der Marktge-
meinderat hat für die Wasserversorgung ein Strukturkonzept in 
Auftrag gegeben, welches im Herbst vorliegen soll. Das Konzept 
wird eine wesentliche Entscheidungsgrundlage für Beschlüsse 
über weitere Sanierungsmaßnahmen darstellen.

Um sich über moderne Wasseraufbereitungstechnik zu in-
formieren sowie Art und Umfang der künftigen Sanierungs-
maßnahmen besser einschätzen zu können, machten sich Mit-
te Februar die drei Bürgermeister sowie einige Mitglieder des 
Marktgemeinderates auf den Weg nach Forchheim und Weilers-
bach, um sich ein Bild von den dortigen Wasserwerken sowie ei-
ner Verbundleitung zu machen.

Das neue Wasserwerk der Stadt Forchheim wurde erst im Jahr 
2021 eingeweiht und ist mit modernster Technik ausgestattet. 
Auch in Weilersbach wartete auf die Marktgemeinderäte eine 
sachkundige Führung durch das kommunale Wasserwerk.

Die Sanierung der Wasserversorgung wird den Markt Igens-
dorf noch viele Jahre beschäftigen, da sowohl Gebäude als auch 
Technik in die Jahre gekommen sind.

Amtsblatt des Marktes Igensdorf Schulverband Igensdorf

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die Haushaltssatzung des Schulverbandes Igensdorf für das 

Haushaltsjahr 2023 wurde im Amtsblatt für den Landkreis 
Forchheim Nr. 6/2024 am 06. März 2024 bekannt gemacht.

Alexandra Krupp Kämmerei Markt Igensdorf
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Öffentlichkeitsarbeit

Wissen, was los ist mit der Igensdorf App

Unter diesem Motto haben wir die App „Heimat-Info“ erfolg-
reich eingeführt. Inzwischen nutzen bereits über 1.500 Bürge-
rinnen und Bürger das neue Angebot. 33 Vereine und Gruppen 
sowie zahlreiche kommunale Einrichtungen informieren tages-
aktuell über die App. Mit unserer Heimat-Info App erhalten Sie 
sämtliche News und Veranstaltungen per Push-Nachricht di-
rekt aufs Smartphone oder Tablet. Die App steht kostenlos zum 
Download zur Verfügung.
Sind Sie schon dabei?

Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig.
Schadensmelder: Melden Sie defekte Straßenlaternen, kaputte 

Spielplatzgeräte etc. direkt der Gemeindeverwaltung.
Download über App Store (iPhones) und Play Store (Android-

Phones) über den QR-Code. Weitere Infos: www.heimat-info.de
In drei Schritten zur App:
Schritt 1:  Downloaden Sie die Heimat-Info 

App auf Ihr Smartphone
Schritt 2: Wählen Sie Igensdorf aus.
Schritt 3:  Stellen Sie sicher, dass die Glocke aktiviert ist. Sie 

erhalten von allen Kategorien und Profilen Benachrich-
tigungen, bei welchen der Schalter „an“ ist.

Veranstaltungskalender
Terminänderungen sind noch möglich. Wir bitten unsere Vereinsvorstände und Veranstalter, uns weitere Termine für 2024 mitzuteilen an 
mitteilungsblatt@igensdorf.de oder 0 91 92-92 52 78

Dringende Bitte an alle Vereinsvorstände, Veranstalter und Organisationsteams: Melden Sie Ihre Veranstaltung vier Wochen vor dem Termin  
im Bürgerbüro an und beantragen Sie eine Schankerlaubnis. Weitere Informationen dazu auf unserer Homepage unter Rathaus/Bürgerbüro/Ordnungsamt:  
Veranstaltungsanzeige und Schankerlaubnis.

Datum  Zeit Veranstaltung Ort

Fr. 15.03. 20:00 JHV ASV Pettensiedel Sportheim Pettensiedel

Sa. 16.03. 19:00 JHV FFW Rüsselbach Feuerwehrhaus Rüsselbach

Mo. 18.03. 19:00 Literaturkreis Marktbücherei

Mo. 18.03. 20:00 Französischer Kino-Abend (Original m. Untertiteln) 
   Freundeskreis Markt Igensdorf – St. Martin la Plaine  Casino Lichtspiele Eckental

Fr. 22.03. 19:00 JHV Förderverein Rüsselbach Vereinshaus Mittelrüsselbach

Fr. 22.03. 17:00 Senioren-Nachmittag FC Stöckach Vereinsheim Stöckach

Sa. 23.03. 20:00 JHV Sportgemeinschaft Rüsselbach Vereinshaus Mittelrüsselbach

Do. 28.03. 18:00 Osterschießen Schützengesellschaft Rüsselbach Schützenhaus Mittelrüsselbach

So. 07.04. 19:00 JHV Musik- und Trachtenverein Igensdorf e.V.  Vereinsheim Stöckach

Sa. 13.04. 19:30 11. Igensdorfer Poetry Slam  
   Alternativer Kulturverein Igensdorf  Aula alte Grundschule

So. 21.04. 18:00 Igensdorfer Kultursommer: Ensemble „Viva Classico“ Aula der Grundschule 
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Notruf/Bereitschaftsdienste

Polizeinotruf
für	die	polizeiliche	Gefahrenabwehr.	
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr		 110
Integrierte Leitstelle
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr	für:

Rettungsnotruf 112
bei	medizinischer	Lebensgefahr	/	vermeintlicher	Lebensgefahr.
Notfall-Fax	für	Gehörlose:		
112	(Fax-Gerät)	bzw.	+49	951	-	19	222	(App)

Feuerwehrnotruf 112
bei	Feuer	und	dringender	technischer	Hilfe,	wenn	ohne	diese	
Menschen,	Tiere	oder	Sachgüter	in	Gefahr	geraten	oder	
vernichtet	würden.	Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
bei	plötzlichen	Erkrankungen	und	Verletzungen,		
wenn	ihr	Haus-	oder	Facharzt	nicht	erreichbar	ist.
Mo,	Di,	Do			18	-	8	Uhr			/			Mi			13	-	8	Uhr			/			Fr	-	Mo			18	-	8	Uhr	
Feiertage:	Vorabend	18.00	Uhr	bis	nächst.	Werktag	8	Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim – Bereitschaftsdienst
Mo,	Di,	Do			19	-	21	Uhr			/			Mi,	Fr			16-	21	Uhr			/				
Sa,	So,	Feiertag			9-	21	Uhr
Krankenhausstraße	8,	91301	Forchheim,	Tel.	09191	-	97	96	30
Wichtig:	Hausbesuche	immer	über	116	117	anfordern

Apotheken-Notdienst	aktuelle	Information:	
St.	Georg	Apotheke	(Anrufbeantw.)		 Tel.	0	91	92	-	89	99		
Kostenlos	aus	Festnetz	 Tel.	0800	-	00	22	8	33	
Kostenpfl.	Mobilfunknetz	(69	Cent/	Min)	 Tel.	22	8	33	
Internet		 www.aponet.de

Hospizverein Eckental mit Umgebung	
Notfalldienst	(9.00	–	20.00	Uhr)		 0173	-	354	59	04

Vorsorgevollmacht,	Patientenverfügung,	Betreuungs-verfü-
gung	(Kostenlose	Beratung)	 09126	-	297	98	80

Notruf Wasserversorgung		 0	91	92	–	99	57	281

Stromausfall
Bayernwerk Oberfranken	 09	41-28	00	33	66

Tierärzte  Kleintierpraxis Gräfenberg,		
Tel.	0	91	92	-	992	37	02	
Bayreuther	Straße	36,	91322	Gräfenberg,	

  Imogen Berger,	Tel.	0	91	26	-	27	69	80	81	
Im	Zentrum	26a,	90542	Eckental

 Tierarztpraxis Lohbeck,	Tel.	0	91	26	-	306	96
	 Ambazacstr.	2,	Eckental

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V.
Tierheim	täglich	geöffnet		
14	–	17	Uhr	(außer	Di.	u.	Do.)	 Tel.	0	91	91	-	663	68

Marktbücherei Igensdorf

Pokémon, One Piece & andere Mangas
Mittlerweile gibt es in der Bücherei über 200 Mangas zum 

Ausleihen. Die verschiedenen Titel bzw. Reihen findet man un-
ter www.igensdorf.buchabfrage.de – Schlagwort Manga. Der Be-
stand an Mangas wird ständig erweitert.

Literaturkreis
Am Montag, 18.03.2024 wird das Buch „So, und jetzt kommst 

du“ von Arno Frank besprochen. „Vater, Mutter und drei Kinder 
in der pfälzischen Provinz der Achtzigerjahre: 

Der Autoverkäufer Jürgen und seine Frau Jutta sind verschul-
det, aber glücklich. Als auf einmal das «große Geld» da ist, wan-
dert die Familie fluchtartig nach Südfrankreich aus. Dort leben 
vor allem die drei Geschwister wie im Paradies, doch die Eltern 
benehmen sich immer seltsamer, bis ein Zufall enthüllt, dass der 
Vater ein Hochstapler ist. Er hat das Geld unterschlagen und be-
reits aufgebraucht, als sich die Schlinge enger zieht. Im letzten 
Moment flieht die Familie vor dem Zugriff der Behörden, und ei-
ne Jagd durch ganz Europa beginnt ...“. 

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr.

Onleihe

Sie haben bei uns die Möglichkeit e-books, Zeitschriften, Hör-
bücher und andere digitale Medien auszuleihen. Um eMedien-
Bayern zu nutzen, brauchen Sie einen PC, ein Smartphone oder 
ein Tablet mit Internetzugang und Ihren gültigen Büchereiaus-
weis. 

Der Medienbestand wird ständig erweitert. Mittlerweile kön-
nen Sie aus über 20.000 Medien auswählen. Weitere Informatio-
nen unter www.igensdorf.de,  www.emedienbayern.de oder beim 
Büchereiteam.
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Öffnungszeiten:
Di.	15.00	–	18.00	·	Mi.	10.30	–	12.30	·	Do.	15.00	–	19.00	Uhr
Tel.	0	91	92	-	99	69	62	•	Email:	buecherei@igensdorf.de		
www.igensdorf.de/Marktbücherei	•	igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

Osterferien

In den Osterferien ist die Bücherei zu den bekannten Zeiten 
geöffnet. Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne Fe-
rien und Frohe Ostern. Alle aktuellen Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage bzw. auf Facebook.

Sing- und Musikschule Igensdorf

Michael Broß, Philipp Zeißler, Henry Fischer, Anna Wojtas, Sabine Fischer 

„Du spielst jetzt Schlagzeug“

Das war die klare Ansage ihres Vaters an Anna Wojtas, nach-
dem der Unterricht bei ihm mit seinem Berufsinstrument Klari-
nette nicht so gut harmonierte. Das Schlagzeug war neu an der 
polnischen Musikschule, wo Anna aufwuchs, und die Eltern hoff-
ten, dass die überschüssige Energie ihrer Tochter mit diesem Ins-
trument abgebaut werden konnte.

Das war ein Glücksgriff, denn die Energie bündelte sich und 
entfaltete sich an dem Instrument. Anna ging mit 13 Jahren 
in ein Musikinternat und nach dem Abitur kam sie 2018 nach 
Nürnberg, um an der Musikhochschule zu studieren. Inzwischen 
hat sie ihren Bachelor of Music in der Tasche, ihren Mann Al-
berto Diaz Castillo gefunden und geheiratet und zusätzlich zum 
Masterstudium die Nachfolge von Rainer Weber an der Sing- und 
Musikschule Igensdorf übernommen. Bei einem ersten Vorge-
spräch mit Frau Sabine Fischer, Leiterin der Sing- und Musik-
schule, hatte sie gefragt, ob es möglich wäre, die Instrumente des 
klassischen Schlagzeugs zu erweitern. Dazu gehört, neben dem 
sogenannte Drum-Set, z.B. Pauken, Becken, Xylophon, diverse Ef-
fektinstrumente, die berühmte Triangel und eben auch das Ma-
rimbaphon.

werden mit Resonanzröhren verstärkt und erzeugt einen dunkle-
ren und volleren Klang als ein Xylophon. Gespielt wird mit einem 
oder zwei Schlägeln in jeder Hand, die einen aus Wolle gegarn-
ten Kopf haben. Den ersten Einsatz des Marimbaphons planen 
Wojtas und Fischer zum Sommerkonzert der Musikschule am 
14. Juli 2024 ab 17 Uhr, in der Aula der Grundschule. Auch wenn 
das jedes Mal bedeuten wird, das Instrument in Einzelteilen vom 
Schlagzeugraum in die Aula und zurückzubringen. Seit das Ma-
rimbaphon im Schlagzeugraum steht, wird es begeistert von al-
len Schülerinnen und Schülern der größten Musikschulklasse 
angenommen. „Jetzt brauchen wir nur noch ein passendes Po-
dest für die Kleinsten, sonst können die nicht darauf spielen. da 
suchen wir noch“, so Fischer. Wer das Instrument erleben möch-
te, ist schon jetzt herzlich zum Sommerkonzert eingeladen. 

„Wir nehmen auch gerne noch Mitglieder in den Förderver-
ein auf, um weitere Instrumente anschaffen zu können“, ergänzt 
Broß mit einem Augenzwinkern.

 Bericht und Fotos: Sabine Büssert

20 Jahre Förderverein  
der Sing- und Musikschule

Fischer stimmte dem zu und schlug 
die Beschaffung auch dem Förderver-
ein der Sing- und Musikschule, Micha-
el Broß, vor. Broß freute sich über die 
Möglichkeit, anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehens des Fördervereins eine 
so große Anschaffung unterstützen zu 
können. „Wir verwenden die Beiträge 
unserer Mitglieder und das, was bei 
Konzerten durch die Bewirtung ein-
genommen wird, um die Musikschule 
zu unterstützen. Schön, dass wir zum 
Jubiläum so ein tolles Instrument be-
schaffen konnten. Dann sehen die Mit-
glieder auch, was wir mit den nur 15 
Euro/Jahr tun“, erklärte er.

Beeindruckend in  
Größe und Klang

Das fast 3 Meter breite Instrument 
verfügt über etwa 5 Oktaven (62 Tö-
ne). Die Holzklangstäbe aus Paduk 
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Seniorenbeauftragte des Marktes Igensdorf

„Ah, so geht's“ - Probleme mit Handy, PC, Tablet, Internet?

Montag, 18.03.2024, 18:00-20:00 Uhr. Ein Treff für Jung und 
Alt. Wir helfen uns gegenseitig und wollen von Amateur bis Ex-
perte ein Forum schaffen. Also einfach mal vorbeischauen und 
das Problem mitbringen. Wir freuen uns, wenn wir helfen kön-
nen. Wo: Zeitloch, Gräfenberger Straße 5, 91338 Igensdorf (Ein-
gang unter der Terrasse Spatzennest). Terminvorschau: jeweils 
der vorletzte Montag im Monat. Nächster Termin: 22.04.

Handarbeiten und Spielen

Montag, 25.03.2024 15:00-17:00 Uhr
Kreativ sein, Ideen austauschen, bei Kaffee und Kuchen ein-

fach nur plaudern oder Gesellschaftsspiele spielen. Wer sich für 
Billard oder Dart interessiert, kann gerne die vorhandene Aus-
stattung besichtigen und nutzen. Vorschau: jeweils der letzte 
Montag im Monat, im April am 29.04.2024 von 15.00- 17.00 
Uhr. Wo: Zeitloch, Gräfenberger Straße 5, 91338 Igensdorf (Ein-
gang unter der Terrasse Spatzennest).

 Edeltraud Rösner, 0176-51651461
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Herausgeber: Markt Igensdorf
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Bitte 

Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck
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25.04.
Donnerstag

15:30–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/igensdorf

IGENSDORF
Neue Grundschule
St.-Georg-Str. 20
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15. Jahrgang 
181. Ausgabe

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Ausgezeichnet!
Für den Bio-Erlebnistag „Apfel-
ernte für Groß und Klein“ hat die 
Öko-Modellregion 
gemeinsam mit 
dem Bio-Betrieb 
Bauer den Preis 
für den „Schöns-
ten Bio-Erlebnis-
tag 2023“ erhal-
ten. 
Frau Staatsminis-
ter Michaela Ka-
niber und der ers-
te Vors i tzende 
der LVÖ, Thomas 
Lang, haben zu-
sammen mit der 
Bio-Königin auf 
d e r B I O FAC H -
Messe die Preise 
verleihen. Wolf-
gang Nierhoff, 1. 
Bürgermeister der 
Stadt Pegnitz und 
Vorsitzender der 
Öko-Modellregion, und Edmund 
Ulm, 1. Bürgermeister der Ge-
meinde Igensdorf, 
freuten sich gemein-
s a m m i t A n d re a 
Maußner, Projekt-
m a n a g e r i n Ö ko -
Modellregion, und 
Familie Bauer aus 
O b e r r ü s s e l b a c h 
über die Auszeich-
nung.  
Unter dem Motto 
„Obst von Bauer – 
Apfelernte für Groß 
und Klein“ konnten 
Besucher im kleinen 
Marktflair den Be-

trieb entdecken und einmal hin-
ter die Kulissen schauen. Stefan 

Bauer gab für die Großen eine 
Hofführung und schilderte den 

Weg vom Apfelbaum bis zum 
Verbraucher. Anschließend gab 

es für die Kleinen 
die Gelegenheit 
mit dem Ernte-
wagen die Apfel-
Anlage zu erkun-
den. Für leckeren 
Bio-Imbiss sorg-
ten der Zebuhof 
Gath und die ern-
tefrischen Äpfel, 
die probiert wer-
d e n k o n n t e n . 
Weitere Attraktio-
nen waren die 
frischen Bio-Nu-
deln vom Nach-
barhof und das 
G l ü c ks ra d d e r 
Öko-Modellregi-
on.  
  

x 

Die Bio-Erlebnistage sind Akti-
onstage bei denen Bio-Betriebe 

ihre Tore für Verbrau-
cher öffnen. Diese 
finden 2024 vom 30. 
August bis 6. Okto-
ber 2024 statt. Die 
Öko-Modellregion 
wird wieder ver-
schiedene Veranstal-
tungen anbieten. 
Betriebe, die gerne 
mitmachen wollen, 
können sich gerne 
an das Projektma-
nagement wenden. 

AKTU E L L
R E G I O N

Die ausgezeichnete Familie Stefan und Magdalena Bauer (Obst Bauer KG) 
mit ihren Kindern bei der Preisverleihung durch Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber.
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Kita St. Ägidius Stöckach

Faschingsparty

Am Freitag, den 9.2.2024, gab es große und strahlende Kin-
deraugen in der Kita St. Ägidius. Es hatte sich prominenter Be-
such angekündigt - das Kasperle wollte mit den Kindern Fasching 
feiern! Doch leider hatte Kasperle kein Kostüm! Auf der Suche 
nach einer geeigneten Verkleidung traf Kasperle den Polizisten, 
den Räuber und den König. Doch leider konnte keiner dem Kas-
perle weiterhelfen! Bis die Großmutter eine tolle Idee hatte!

Als das Kasperle als Gespenst auf die Bühne kam, jauchzten 
die Kinder vor Freude! Nun war alles gut und gemeinsam wurde 
in die kunterbunte Faschingsparty gestartet! Die Turnhalle wur-
de zur Faschingsdisko umfunktioniert, in der Schmetterlings-
gruppe konnten sie die Kinder am Faschingsbuffet verwöhnen 
und die Sonnenkäfergruppe wurde zur Faschingsbastelwerkstatt 
umgestaltet.

"Nährstoffdetektive unterwegs"
Spitzte man in der letzten Zeit zufällig beim Mittagessen oder 

beim Frühstück in der Schmetterlingsgruppe vorbei, konnte man 
regen Unterhaltungen bis zu heißen Diskussionen der Kinder 
zuhören. So waren Unterhaltungen über Frau Schrottsky, Deee, 
Kimi und Captain Zitronella zu hören.

Ernährungspyramide bei unserem gesunden Frühstück

So viele Zuckerstücke stecken in diesem 
Glas Schokoaufstrich

Aber was hatten diese Begriffe zu bedeuten? Was hatten Sie 
miteinander zu tun? Der Lösung kam man schnell auf den Grund! 
Martina Evens, Erzieherin im Anerkennungsjahr, führte die Kin-
der im Rahmen ihrer Facharbeit unter anderem als Nährstoffde-
tektive durch ihr Projekt: "Mein Essen - Mein Weg - Meine Ent-
scheidung"

Das Ziel dieses Projekt 
ist, den Kindern Wissen mit 
auf den Weg zu geben, um 
eine gesunde, ausgewoge-
ne und genussvolle Ernäh-
rung bewusst zu machen. 
Anhand des Bilderbuchs 
"Die Nährstoffgeschichte" 
lernten die Kinder verschie-
dene Nährstoffe kennen 
und wer eigentlich diese 
Frau Schrottskys ist. Die 
Schmetterlinge setzten 
sich mit gesunden und un-
gesunden Lebensmitteln 
auseinander und damit, 
was der Körper braucht, 
um gesund und energievoll 



Ausgabe	3	/	2024		•		11

Jakobuskita Rüsselbach 

Biblische Wochen in der Jakobuskita

Passend zum biblischen Thema „Der gute Hirte“ versammel-
ten sich die mitgebrachten, großen, kleinen, harten und weichen 
Schafe zu einer großen Herde in den beiden Krippengruppen. 
Die Kinder durften am Vormittag Schafswolle fühlen, ihre eige-
nen Lämmer basteln und wurden von unserer Pfarrerin Susanne 
Spinnler zu einer besonderen Andacht eingeladen. Bei Mitmach-
momenten, Theater und Legeaktionen konnten alle Kinder betei-
ligt werden. Die Kindergartenkinder der Jakobuskita beschäftig-
ten sich in den letzten Wochen mit der Geschichte „Jesus segnet 

die Kinder“. Während am Fenster ein riesiges Gemeinschaftsbild 
entstand, erschallte zu den gemeinsamen Freitagskreisen das 
Lied von „Gottes guter Segen“.  Dies wurde zum Anlass genom-
men sich einmal genauer zu betrachten, was eigentlich ein Segen 
überhaupt ist. Viele Impulse und Ideen der Kinder konnten so 
umgesetzt werden. Ein Zelt wurde errichtet, der warme Strahl 
einer Taschenlampe leuchtete und wärmte die Kinder in einem 
abgedunkelten Raum und ein weiches Kuschelnest lud zum um-
hüllen ein. Der magischste Moment entstand jedoch mit „Gottes 
Reisekoffer“. Darin waren viele Fotos von Kindern verschiedens-
ter Hautfarbe, Nationen, Alters und Wohlstands. Außerdem be-
fand sich darin noch das Bild des Kindes, welches Gott am alleral-
lerliebsten hat. Die Kinder waren sehr gespannt, wie dieses Kind 
wohl aussehen sollte. In einer geheimen Aktion durften sie ganz 
alleine, einen kurzen Blick in das Gesicht dieses wundervollen 
und einzigartigen Kindes richten,- in einem kleinen Taschenspie-
gel konnte ein jeder von ihnen das Kind erkennen, was Gott am 
meisten liebt. 

Gesundes Essen - ungesundes Essen

zu sein. Ein Highlight war die Einschätzung, wie 
viele Zuckerstücke in einem Glas eines uns sehr 
bekannten Schokoaufstrichs stecken. Die Kinder 
hatten vier verschiedene Möglichkeiten zur Ein-
schätzung - das Ergebnis war ziemlich unerwartet! 
In einem 450 Gramm Glas des bekannten Schoko-
aufstrichs stecken 94 Stück Zucker. Ein paar Tage 
später stellten die Kinder einen eigenen Schoko-
aufstrich mit weniger Zucker her. Das Ergebnis 
wurde von 19 Kindern als gut befunden. Jedes 
Kind hatte sein eigenes kleines Ernährungsbuch, 
in dem es seine Erkenntnisse festhalten konnte. 
Um das Projekt abzuschließen, haben alle Kinder 
eine Urkunde bekommen, denn sie sind jetzt alle 
Nährstoff-Profis. Einen herzlichen Dank an Marti-
na Evens, die eine tolle Grundlage für alle in der 
Einrichtung geschaffen hat. 
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Kindergarten St. Georg Igensdorf

Fasching im Kindergarten

Schon am unsinnigen Donnerstag besuchten uns die Igens-
dorfer Markthexen als „freche Früchtchen“. Zu ihrer flotten 
Musik wurde getanzt und als Polonaise durch den Kindergarten 
marschiert. Wer wollte, bekam ein Herzchen auf die Backe und 
natürlich fiel wieder ein Bonbonregen, sehr zur Freude unserer 
Kinder!

Am Freitag war dann Faschingsparty angesagt, die Kinder 
durften beliebig verkleidet kommen. Die Eltern brachten leckere 
Häppchen, Spieße, Brezen usw. für ein supertolles Faschingsbüf-
fet mit und die Kinder ließen es sich richtig gut schmecken. Im 
ganzen Haus war lustiges Treiben und Spiele angesagt: Es gab 
„Würstchen schnappen“, die „Reise nach Jerusalem“, Kinder-
schminken und einen Laufsteg, auf dem jedes Kind gekonnt sein 
Kostüm vorführen durfte!

Am Rosenmontag war für die Kinder geschlossen, das Team 
überarbeitete gemeinsam die Konzeption! Und am Faschings-
dienstag war dann Faschingskehraus mit letztmaligem Verklei-
den.

Kinderkrippe SpatzenNEST

Fasching

In der Faschingszeit ging es im SpatzenNEST ganz schön bunt 
zu. Die Kinder konnten nach Lust und Laune in verschiedene 
Kostüme schlüpfen und bastelten begeistert bunte Faschingsgir-
landen und Masken. Neugierig probierten die Spatzenkinder aus, 
was man alles mit Luftballons, Konfetti und Luftschlangen so an-
stellen kann. An unserer Faschingsfeier, am Faschingsdienstag, 
war im SpatzenNEST ganz schön was los, es kamen viele fleißige 

Feuerwehrmänner, Superman und Woman, süße Prinzessinnen 
und krabbelnde Marienkäfer. Bei lustigen Liedern wurde getanzt 
und viel gelacht, außerdem haben die Kinder Brezeln mit dem 
Mund geschnappt!

Dank einer lieben Oma konnten wir leckere Quarkbällchen na-
schen! Nochmal vielen Dank dafür!
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Deutliche Kontraste: Israel damals und heute. Authentische Ein-
blicke: Leben in Gefahr und Freiheit. Und visionäre Ausblicke: Die 
historische Dimension von Worten aus der Bibel, die weit über  
die täglichen Schlagzeilen hinausgehen. 
Sonntag, 14. April • Misericordias Domini
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 

Unsere Konfirmandinnen  
und Konfirmanden: 

 1. Isabella Barkowitsch, Stöckach 
 2. Lucy Becke, Letten 
 3. Annalena Bock, Pettensiedel 
 4. Lara Engelhard, Oberlindelbach 
 5. Johanna Hempfling, Etlaswind 
 6. Marie Hofmann, Unterlindelbach 
 7. Lara Küpfer, Stöckach 
 8. Julia Maul, Unterrüsselbach 
 9. Antonia Münch, Oberlindelbach 
 10. Ariane Raab, Stöckach 
 11. Hanna Stiegler, Dachstadt 
 12. Ellen Wunderlich, Pettensiedel 
 13. Justin Denaus, Pommer 
 14. Louis Evens, Stöckach 
 15. Sebastian Hänsch, Unterlindelbach 
 16. Jan Mösel, Dachstadt 
 17. Erik Trulley, Stöckach 

Kirchengemeinde	St.	Georg
Am	Kirchplatz	11	•	91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	64	15	
pfarramt.igensdorf@elkb.de
Fax	0	91	92	-	99	65	20

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 17. März • Judica
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 
Mittwoch, 20. März • 4. Passionsandacht 
18.30 Uhr St. Georgskirche 
Freitag, 22. März • Kurs „Stufen des Lebens“ 
18.30 Uhr Gemeindehaus 
Samstag, 23. März • Konfirmandenbeichte 
16.00 Uhr St. Georgskirche 
Palmsonntag • Konfirmation 
9.30 Uhr St. Georgskirche 
Dienstag, 26. März • Kurs „Stufen des Lebens“ 
18.30 Uhr Gemeindehaus 
Mittwoch, 27. März • 5. Passionsandacht 
18.30 Uhr St. Georgskirche 
Gründonnerstag, 28. März •
„Nacht der verlöschenden Lichter“ 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georgskirche 
Karfreitag, 29. März
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, St. Georgskirche 
Ostersonntag, 31. März
6.00 Uhr  Osternacht, St. Georgskirche, anschl. Osterfrüh-

stück im Gemeindehaus 
9.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
9.30 Uhr Festgottesdienst, St. Georgskirche 
Ostermontag, 1. April
9.30 Uhr Festgottesdienst, St. Georgskirche
Donnerstag, 4. April • Mittagstisch im April
11.30 Uhr Gemeindehaus 
Sonntag, 7. April • Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 
Dienstag, 9. April • Filmabend (nicht nur für Männer) 
19.30 Uhr Gemeindehaus
„Schalom 75 – Gottes einzigartige Treue“ 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn

Gottesdienste

Sonntag, 17. März
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24. März
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 29. März • Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Sonntag, 31. März • Ostersonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor
Montag, 1. April • Ostermontag
10.00 Uhr  Verabschiedung Pfr. Lippmann in Walkersbrunn
Montag, 1. April
15.00 Uhr  Offizielle Verabschiedung Pfr. Lippmann in Erm-

reuth mit Dekan Redlingshöfer 

Sonntag, 7. April
10.30 Uhr Gottesdienst

Bitte um Beachtung
Ab dem 7.4.24 beginnt der Gottesdienst in Walkersbrunn nor-

malerweise um 10.30 Uhr.

Evangelisch	Lutherisches	Pfarramt		
Ermreuth/Walkersbrunn
Pfarrgasse	1
91077	Neunkirchen	am	Brand
Tel.	0	91	92	-	295
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Katholisches Pfarramt St. Bonifatius Weißenohe

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 17. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
Donnerstag, 21. März
18.00 Uhr Kreuzweg, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
Samstag, 23. März
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 24. März • Palmsonntag
10.00 Uhr  Treffpunkt Linde: Palmprozession und Eucharis-

tiefeier, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Stöckach
Donnerstag, 28. März • Gründonnerstag
19.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Fußwaschung, an-

schl. meditative Ölbergandacht, Weißenohe
Freitag, 29. März • Karfreitag
9.00 Uhr Kreuzweg, Weißenohe
9.30 Uhr Beichtgelegenheit, Weißenohe
14.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Weißenohe
17.00 Uhr Andacht Sieben Worte Jesu am Kreuz, Weißenohe
Samstag, 30. März • Karsamstag
20.00 Uhr Osternachtfeier, Weißenohe
Sonntag, 31. März • Ostersonntag (Zeitumstellung)
5.30 Uhr  Osterfeuergottesdienst auf der Weberwiese Wei-

ßenohe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe, Stöckach
Montag, 1. April • Ostermontag
10.00 Uhr  Familiengottesdienst, anschließend Ostereier- 

suche im Pfarrgarten, Weißenohe
Donnerstag, 4. April
18.00 Uhr Rosenkranz, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
16.00 Uhr Probe Erstkommunion, Weißenohe
Samstag, 6. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion, Weißenohe
17.00 Uhr Dankandacht Erstkommunionkinder, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Stöckach
Donnerstag, 11. April
18.00 Uhr Rosenkranz, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe

Freitag, 12. April
19.00 Uhr  Festival des christlichen Films „Die perfekte Wel-

le“, Weißenhohe, Pfarrhaus
Sonntag, 14. April
10.00 Uhr Eucharistiefeier zur Jubelkommunion, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Stöckach
Donnerstag, 18. April
18.00 Uhr Rosenkranz, Weißenohe
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
Samstag, 20. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe
19.00 Uhr ökum. Musikandacht, ev. Kirche Igensdorf  
Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Weißenohe

Festival des christlichen Films am Freitag, 12.4.2024 um 
19.00 Uhr im Pfarrheim Weißenohe: „Die perfekte Welle“: Ein 
religiös inspirierter Abenteuerfilm über einen jungen Surfer, der 
nach einer Nahtod-Erfahrung zum Prediger wird, gedreht nach 
einer wahren Begebenheit.

Unsere Erstkommunion-Kinder:

Distler, Marie
Fleischmann, Lina
Händl, Adriana
Hupe, Peer
Kögel, Nico
Läufer, Jonah
Ott, Anina
Pelikan, Carolina
Petruta, Eva
Rodriguez, Emilio
Rupprecht, Finn
Schmitt, Tom
Teupel, Luisa
Weber, Mina

Pfarramt	St.	Bonifatius
Dorfhauser	Str.	6
91367	Weißenohe	
Tel.	0	91	92	-	2	80	
www.st-bonifatius-weissenohe.de

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt April 2024:

Mittwoch, 27.3.2024, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an	unsere	Adresse:	mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint	am	Freitag, 12. April 2024.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Deutliche Kontraste: Israel damals und heute. Authentische Ein-
blicke: Leben in Gefahr und Freiheit. Und visionäre Ausblicke: Die 
historische Dimension von Worten aus der Bibel, die weit über  
die täglichen Schlagzeilen hinausgehen. 
Sonntag, 14. April • Misericordias Domini
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 

Unsere Konfirmandinnen  
und Konfirmanden: 

 1. Isabella Barkowitsch, Stöckach 
 2. Lucy Becke, Letten 
 3. Annalena Bock, Pettensiedel 
 4. Lara Engelhard, Oberlindelbach 
 5. Johanna Hempfling, Etlaswind 
 6. Marie Hofmann, Unterlindelbach 
 7. Lara Küpfer, Stöckach 
 8. Julia Maul, Unterrüsselbach 
 9. Antonia Münch, Oberlindelbach 
 10. Ariane Raab, Stöckach 
 11. Hanna Stiegler, Dachstadt 
 12. Ellen Wunderlich, Pettensiedel 
 13. Justin Denaus, Pommer 
 14. Louis Evens, Stöckach 
 15. Sebastian Hänsch, Unterlindelbach 
 16. Jan Mösel, Dachstadt 
 17. Erik Trulley, Stöckach 

Kirchengemeinde	St.	Georg
Am	Kirchplatz	11	•	91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	64	15	
pfarramt.igensdorf@elkb.de
Fax	0	91	92	-	99	65	20

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 17. März • Judica
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 
Mittwoch, 20. März • 4. Passionsandacht 
18.30 Uhr St. Georgskirche 
Freitag, 22. März • Kurs „Stufen des Lebens“ 
18.30 Uhr Gemeindehaus 
Samstag, 23. März • Konfirmandenbeichte 
16.00 Uhr St. Georgskirche 
Palmsonntag • Konfirmation 
9.30 Uhr St. Georgskirche 
Dienstag, 26. März • Kurs „Stufen des Lebens“ 
18.30 Uhr Gemeindehaus 
Mittwoch, 27. März • 5. Passionsandacht 
18.30 Uhr St. Georgskirche 
Gründonnerstag, 28. März •
„Nacht der verlöschenden Lichter“ 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georgskirche 
Karfreitag, 29. März
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, St. Georgskirche 
Ostersonntag, 31. März
6.00 Uhr  Osternacht, St. Georgskirche, anschl. Osterfrüh-

stück im Gemeindehaus 
9.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
9.30 Uhr Festgottesdienst, St. Georgskirche 
Ostermontag, 1. April
9.30 Uhr Festgottesdienst, St. Georgskirche
Donnerstag, 4. April • Mittagstisch im April
11.30 Uhr Gemeindehaus 
Sonntag, 7. April • Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche 
Dienstag, 9. April • Filmabend (nicht nur für Männer) 
19.30 Uhr Gemeindehaus
„Schalom 75 – Gottes einzigartige Treue“ 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg, Außenstelle Scheßlitz

Bildungsprogramm Waldwirtschaft – BiWa

Im Juni/Juli führt das AELF Bamberg voraussichtlich wieder 
einen BiWa-Kurs für den Landkreis Forchheim durch. Die Veran-
staltungen im Saal (19-22 Uhr) finden voraussichtlich auf Burg 
Feuerstein statt, weitere Außentermine sind geplant. Der Kurs ist 
für besonders interessierte Waldbesitzer gedacht und soll Wis-
sen über den Wald und seine Bewirtschaftung vermitteln.

Die Teilnahme an dem Kurs ist kostenfrei. An ca. sechs Veran-
staltungen sollen folgende Themen behandelt werden:
- Standortbedürfnisse der Hauptbaumarten und Klimawandel
- Waldbau
- Holzernte 

- Holzvermarktung 
- Waldschutz 
- Förderung und Recht

Interessierte Waldbesitzer aus dem Landkreis Forchheim wer-
den gebeten, eine unverbindliche Anmeldung bis 15.04.24 mit 
Nennung Name, Adresse, Telefonnummer und möglichst E-Mail-
Adresse abzugeben bei: Tel. 0951-8687-2000 (Mo-Fr 8-12). 
Email Poststelle@aelf-ba.bayern.de Die Kursteilnehmer werden 
dann rechtzeitig schriftlich über die konkreten Termine benach-
richtigt.

Michael Kreppel, AELF Bamberg Abteilung F2



16	•	Igensdorf Info

Wirtschaftsband A9

Flächen gesucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Flächenmanagement des WirtschaftsbandsBildungswerk 

A9 Fränkische Schweiz e.V. sucht aktuell insbesondere für sei-
ne Mitgliedsgemeinde Igensdorf Flächen für eine ökologischen 
Aufwertung im Naturraum D 59 Fränkisches Keuper-Lias-Land. 
Dieser Naturraum ist im beigefügten Planausschnitt braun hin-

Was ist zu beachten?
•  Die Fläche muss mindestens 

2.000 m² groß und ökologisch 
aufwertbar sein. Eine bereits 
hochwertige Fläche (z.B. arten-
reiche Wiese, Hecke, Biotop) ist 
nicht geeignet. Fragen Sie im 
Zweifelsfall gerne nach.

•  Das Grundstück wird dauerhaft 
im Grundbuch gesichert als Aus-
gleichsfläche. Dafür bekommt 
der Eigentümer eine Wertent-
schädigung.

•  Die Fläche wird für 25 Jahre ge-
mäß ökologischen Auflagen be-
wirtschaftet. Beispiel Extensiv-
wiese: Erster Schnitt im Juli, kein 
Dünger, Mahd mit dem Mes-
serbalken. Der Bewirtschafter 
erhält ein Entgelt, welches sich 
an den Sätzen des Vertragsna-
turschutzprogramms (VNP) ori-
entiert. Die Folgepflege nach 25 
Jahren wird über das VNP direkt 
finanziert.

•  Erwünscht sind auch schwie-
rig zu bewirtschafteten Flächen 
oder Grenzertragslagen

•  Die Fläche kann landwirtschaft-
liche Nutzfläche bleiben, d.h. die 
Flächenprämie kann weiter flie-
ßen

Haben Sie eine geeignete Fläche 
und möchten diese zur Verfügung 
stellen? Dann wenden Sie sich bitte 
gerne an

Daniel Jentsch
Interkommunales Kompensations-
flächenmanagement
Wirtschaftsband A9  
Fränkische Schweiz e.V.
Hauptstraße 37 | 91257 Pegnitz
M 0151 5579 1699
jentsch@wirtschaftsbandA9.de
kfm.wirtschaftsbanda9.de

terlegt dargestellt. Es handelt sich um die Tallagen in Igensdorf. 
Blau hinterlegt dargestellt ist der Naturraum D 61 Fränkische 
Alb. Dort sind bereits genügend Flächen vorhanden.

Geeignet sind auch Flächen in den Nachbargemeinden, wenn 
sie im passenden Naturraum liegen (braun hinterlegt).

Darstellung mit Flächen in den Nachbargemeinden

Naturraum D 59 Fränkisches Keuper-Lias-Land (braun dargestellt)
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Wirtschaftsförderung Landkreis Forchheim

Berufsinfomesse des Landkreises 
Forchheim

Die nächste Berufsinfomesse im Landkreis Forchheim findet 
statt am Samstag, 08. Juni 2024, 11.00 –16.00 Uhr im Forch-
heimer Kellerwald. Alle weiteren Infos erhalten Sie unter www.
berufsinfomesse-forchheim.de

Existenzgründung, -sicherung und 
-nachfolge

Beratungen durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit 
den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V.

Donnerstag, 28. März 2024, ab 09.00 Uhr, Landratsamt 
Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim. Die Beratun-
gen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. Terminvergabe jeweils bis 

15:15 Uhr. Vorherige Anmeldung erforderlich 
bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191 
86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de 

IT-Forum Oberfranken 2024

Das IT-Forum Oberfranken bietet eine einzigartige Mög-
lichkeit für den Austausch zwischen mittel¬ständischen Unter-
nehmen, dem IT-Cluster Oberfranken, der IHK und HWK für 
Oberfranken, dem BF/M sowie den vier oberfränkischen Hoch-
schulen der Technologieallianz Oberfranken. Das Forum dient 
zudem als Schaufenster für regionale IT-Anbieter und Dienstleis-
ter, um innovative Lösungen für aktuelle und zukünftige Heraus-
forderungen zu präsentieren.  Mittwoch, 20. März 2024, Univer-
sität Bayreuth, Universitätsstraße 30, 95447 Bayreuth. Nähere 
Informationen finden Sie unter https://itfo2024.de

Abfallwirtschaft Landkreis Forchheim

Wöchentliche Leerung Biotonne
Seit Anfang März werden die Biotonnen im Landkreis Forch-

heim wieder jede Woche geleert, das gilt bis Ende November.
Bitte beachten Sie, dass keine Plastiktüten (auch keine „Bio“-

Plastiktüten) in die Biotonne dürfen. Nehmen Sie zum Vorsortie-
ren Papiertüten oder Zeitungspapier.

Korrektur Termine Schadstoffmobil
Leider haben wir im letzten Mitteilungsblatt veraltete Termi-

ne für das Schadstoffmobil veröffentlicht. Hier nun die richtigen 
Termine 2024. Das Schadstoffmobil macht an folgenden Tagen 
neben dem Wertstoffhof Halt:
Mo, 08.04. 16.30 – 18.00 Uhr
Do, 06.06. 16.30 – 18.00 Uhr
Mi, 18.09. 16.30 – 18.00 Uhr

Weitere Informationen zum Schadstoffmobil finden Sie im Ab-
fallkalender 2024

Untere Naturschutzbehörde

Kiebitzschutz – Entschädigung für Landwirte
Noch vor wenigen Jahrzenten war der Kiebitz eine Vogelart, 

die man überall in unserer einzigartigen Kulturlandschaft antref-
fen konnte. In den letzten 30 Jahren ging der Bestand in Bayern 
allerdings um 80 % zurück, sodass der Kiebitz mittlerweile als 
stark gefährdet gilt. Auch im Landkreis Forchheim gibt es nur 
noch wenige Gebiete, in denen der Kiebitz vorkommt. Umso wich-
tiger ist es die wenigen Tiere zu schützen und ihnen zum Bruter-
folg zu verhelfen. Aufgrund seiner Biologie ist dies im besonderen 
Maße von der landwirtschaftlichen Nutzung abhängig:

Der Kiebitz ist ein Bodenbrüter. Als Lebensraum bevorzugt er 
offene, weitgehend ebene Landschaften. Gehölzstrukturen und 
Waldränder werden gemieden, da diese gute Ansitzmöglichkei-
ten für Greifvögel darstellen. Ursprünglich legte der Kiebitz seine 
Nester vorrangig auf feuchten, extensiv genutzten Wiesen an. Mit 
der zunehmenden Umwandlung von Wiesen in Äcker in den letz-
ten Jahrzenten passte sich der Vogel an und brütet mittlerweile 
oft auf Äckern. Besonders attraktiv für den Kiebitz sind dabei die 
Maisäcker, da diese über weite Teile des Frühjahrs offenen Bo-
den mit keiner oder geringer Vegetation bieten. Die überwiegend 
braunen Gelege sind dadurch gut getarnt. Die Nester werden im 
Zeitraum von April bis Mai in flachen Mulden im Boden angelegt. 

Ein Gelege besteht in der Regel aus vier Eiern. Die Brutdauer be-
trägt 26 bis 29 Tage. Die Jungen sind Nestflüchter, die ihr Nest 
kurz nach dem Schlupf verlassen. In den ersten Tagen laufen die 
Tiere allerdings nicht vor einem Bewirtschaftungsfahrzeug da-
von, sondern ducken sich bei Gefahr auf dem Boden und vertrau-
en auf ihre Tarnung. Erst nach 4 bis 5 Wochen sind die Jungvögel 
dann flugfähig und bald darauf selbstständig. Im Zeitraum von 
April bis Mai findet meist auch die Bestellung der Maisäcker statt. 
Dies birgt die Gefahr von Gelege- und Kükenverlusten durch die 
Flächenbearbeitung. Bekannte Gelege des Kiebitzes werden im 
Landkreis Forchheim abgesteckt. Diese Kiebitzfenster werden 
dann durch die Landwirte von der Bewirtschaftung ausgenom-
men, sodass die Elterntiere ihre Eier ausbrüten können. Diesen 
arbeitswirtschaftlichen Mehraufwand können sich die Landwirte 
nun bei der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Forch-
heim mit 50 € je festgestellten Brutplatz ausgleichen lassen. So 
profitieren letztlich alle Beteiligten: Der Kiebitz, der einen Bru-
terfolg erzielen kann und dessen Population gestärkt wird sowie 
der Landwirt, der für seine Leistung im Sinne des Artenschutzes 
Anerkennung erhält.Für Fragen und weitere Informationen steht 
Ihnen die Unteren Naturschutzbehörde, Frau Söllner, Tel. 09191 
86-4210, gerne zur Verfügung.
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Obstinformationszentrum Fränkische Schweiz

Technik-Tag
Am 13.04.2024 öffnet das Obstinformationszentrum seine 

Türen für Anbauer und Besucher, die sich für die aktuelle Tech-
nik im Obstbau interessieren. Regionale Landtechniker, sowie 
überregionale Firmen werden an diesem Tag ihre neusten Ma-
schinen und Geräte rund um den Obstbaubedarf ausstellen. Mit 
über 15 Ausstellern zu den Themen: Maschinen und Gerätetech-
nik, Agri-PV, Bewässerungstechnik, Wasserbevorratung, Sen-
sortechnik, Drohnen u. v. m., sind viele interessante Stände vor 
Ort. Daneben finden Fachvorträge im Schulungsraum des Obst-
informationszentrums statt im Bereich: Digitalisierung im Obst-
bau, Agri-PV-Anlagen im Obstbau und dem neuen Flächenent-
wicklungskonzept des Obstinformationszentrums. Der Eintritt 
zu der Veranstaltung ist frei. Für Verpflegung wird ausreichend 
gesorgt.

Zeit und Ort: 13.04.2024 von 10:00 – 16:00 Uhr, Obstinfor-
mationszentrum Fränkische Schweiz, Möchser Weg 12, 91355 
Hiltpoltstein

Technik – Tag 2024Obstinformationszentrum Fränkische Schweiz

Anfragen gerne per Mail an: obst@lra-fo.de
Oder per Telefon:

Jonas Maußner 09191 86 1080Christof Vogel              09191 86 1083Brigitte Wagner           09191 86 1081

Veranstaltungsort:Obstinformationszentrum Fränkische SchweizMöchser Weg 1291355 Hiltpoltstein

13. April 202410:00 – 16:00 Uhr

- Fachvorträge- Maschinenausstellung- Neuheiten im Obstbau

Klimamanagement Landkreis Erlangen-Höchstadt

Wärmepumpe im Altbau? Info-Spaziergang in Eckental-Eckenhaid 
Das Klimamanagement des Landkreises Erlangen-Höchstadt 

bietet im März einen „Wärmepumpenspaziergang“. Dazu sind 
ausdrücklich auch die Igensdorfer Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen. Steht eine Heizungsrenovierung an, stellt sich die Frage 
nach einem zukunftsfähigen Heizungssystem. Wärmepumpen 
sind inzwischen auch in Altbauten zuverlässige Wärmelieferan-
ten. Auf einem Wärmepumpenspaziergang können sich Interes-
sentInnen zur Technologie dieses Heizungssystems informieren. 
HausbesitzerInnen von Bestandsgebäuden geben ihre Erfahrun-
gen zum Heizungstausch und zum Heizungsbetrieb mittels Wär-
mepumpe weiter und beantworten ggf. auch konkrete Fragen 
zur baulichen Situation des Hauses. Stefan Jessenberger (Ener-

giewende ER(H)langen e.V.) wird als Experte den Spaziergang 
begleiten.

Organisiert wurde die Informationsveranstaltung vom Kli-
maschutzmanagement des Landratsamtes gemeinsam mit der 
Initiative EnergieVorOrt Eckental. Für individuelle Energiebera-
tungen können anschließend Termine über das Landratsamt ver-
einbart werden. Der Spaziergang findet am Samstag, 23.3.2024 
in Eckenhaid statt. Er beginnt um 14:00 Uhr am Anwesen Mar-
quardsburg 4, 90542 Eckental. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Rückfragen wenden 
Sie sich gerne an energievorort@agenda21-eckental.de oder an  
luisa.Pscherer@erlangen-hoechstadt.de 

BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken

Veranstaltungstermine

Einbruchschutz - sicher Wohnen: Do. 21.03.24 um 18:30 
Uhr im Feuerwehrhaus Schnaid. Referent: Michael Jakisch, Kri-
minalhauptkommisar. Keine Anmeldung nötig, Teilnehmerge-
bühr: 3,00 € p.P. wird vor Ort in bar kassiert. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter 
https://www.bayerischerbauernverband.de/termine

Detox mit Frühlingskräutern Vortrag über Kräuter, ihre 
Heilzwecke und die Weiterverarbeitung. Do. 11.04.24, 19:00 
Uhr, Seminarraum Betrieb Kreisbäuerin Christine Werner, Pox-

dorf. Teilnehmergebühr 8,00 € p.P. wird per Lastschrift eingezo-
gen plus Material ca. 4,00 €, wird vor Ort in bar eingesammelt. 
Anmeldung unter 
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27023238ng  

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Oberfran-
ken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich. Auch Nicht-
landwirte und Privatpersonen sind herzlich willkommen! Alle 
Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bayerischerbauernverband.de/kreisverband/forchheim 
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Caritas Tagespflege ,,Guter Hirt“ Ebermannstadt 

Am Tag gut betreut, abends wieder zuhause.

In der Tagespflege werden ältere Menschen tagsüber gepflegt, 
betreut und gefördert und kehren abends in ihr Zuhause zurück. 
Die Tagespflege ermöglicht Angehörigen vielfach die Ver-einbar-
keit von Pflege und Beruf. Die Tagespflege ist ein Angebot für 
ältere Menschen, die alleine oder bei Angehörigen leben, die sich 
noch selbstständig oder von Angehörigen / einem ambulanten 
Pflegedienst betreut und versorgt wer-den. 

Die Tagespflegegäste befinden sich in Gesellschaft und haben 
somit die Möglichkeit, am sozialen Leben teilzunehmen. Ein Auf-
enthalt in der Tagespflege fördert deren Kommunikation, kör-
perliche und geistige Stabilität sowie auch die Selbstständigkeit 
und die Fähigkeit zur Bewältigung des Alltags der Tagesgäste. 
Außerdem gibt es dort mehrere Mahlzeiten wie Frühstück, Mit-
tagessen und Kaffee/Kuchen.  

Unser Team arbeitet fachlich qualifiziert und mit viel Gespür 
und gibt ihnen die Sicherheit, die sie in ihrer Lebensphase brau-
chen. Unterstützung und Betreuung richten sich nach Ihren per-
sönlichen Bedürfnissen und Möglichkeiten. 

Die Tagespflege besteht seit 2011 und ist eine teilstationäre 
Einrichtung. Es ist täglich Platz für 20 Tagesgästen an 5 Werk-
tagen, die entweder – wenn gewünscht, vom Caritas-Fahrdienst 
morgens abgeholt und abends heimgefahren werden oder die 
Angehörigen kümmern sich selbstständig um den Fahrdienst. 

Die Caritas Tagespflege ,,Guter Hirt“ in Ebermannstadt liegt im 
Naturpark Fränkische Schweiz – Frankenjura. Durch die zentra-

le Lage, am Bus-/Bahnhof in Ebermannstadt, ist die Tagespflege 
der Caritas problemlos zu erreichen.
Bahnhofsplatz 4, 91320 Ebermannstadt Tel.: 09194/8305 
E-Mail: sozialstation.ebermannstadt-fo@caritas-bamberg-
forchheim.de

Hier noch ein kurzer Einblick in unser Aktivitätsangebot:
-  Barrierefreiheit: zur Hörunterstützung bieten wir Ihnen 

durch unsere Phonak Roger Sound Field Anlage ein optimales 
Sprach- und Hörverständnis

- Sitztanz, Tanzparkett für Senioren
- Feiern von jahreszeitlichen Festen
-  Bewegungsförderung, Spaziergänge -> der kleine Park in un-

mittelbarer Nähe, mit dem malerischen ,,Chartonayweg“ an 
der Wiesent entlang ist ein beliebtes Ziel unserer Gäste

-  Ausflüge, Besuch von kulturellen Veranstaltungen, Rikscha 
Fahrten

-  Singen, Musizieren, Gottesdienste, Lesegruppen, Denksport, 
Brett- und Kartenspiele

- Kunsthandwerkliche Arbeiten, Gartenarbeiten
- gemeinsames Kochen und backen ...und vieles mehr

Das Team der Caritas Tagespflege ,,Guter Hirt“ nimmt gerne 
Ihre Anfrage für einen Tagespflegeplatz entgegen. Gerne kann 
auch ein Schnuppertag vereinbart werden.  

Katholische Landvolkbewegung

Vom Himmel nur durch ein Zelt getrennt 

Vater-Kinder-Zeltlager der KLB 
Die Katholische Landvolkbewegung (KLB) der Erzdiözese 

Bamberg lädt Väter und Kinder herzlich zum diesjährigen Zeltla-
ger vom 30. Mai bis 02. Juni 2024 auf dem Jugendzeltplatz Büg /
Schleuseninsel Forchheim ein. 

Das verlängerte Zeltlager-Wochenende bietet für Väter und 
Kinder die Gelegenheit miteinander viel Zeit im Freien zu ver-
bringen, gemeinsam Abenteuer zu bestehen und den Alltag hin-
ter sich zu lassen. Anstatt die Zeit mit Computer, Smartphone 
oder in Social Media zu verbringen, stehen gemeinsame Spiele 
und Lagerfeuer, gemeinsames Wandern und Kochen auf dem 
Programm. Übernachtet wird im Zelt, Sanitärräume mit Duschen 
und Toiletten sind vorhanden. Bei Interesse und wenn möglich 

(je nach Wetterlage) wird auf eigene Kosten eine Kajakfahrt auf 
der Wiesent, eine Fahrt mit der Dampfbahn Fränkische Schweiz, 
Stand-Up-Paddling, Bogenschießen und Minigolf angeboten. Bei 
schlechtem Wetter ist ein gemeinsamer Besuch im Königsbad 
Forchheim oder Bowling angedacht. 

Die Kosten betragen für Mitglieder der KLB 60,00 €, für Nicht-
mitglieder 75,00 € und für Kinder 30,00 €. 

Weitere Informationen und Anmeldung bis 03. Mai 2024 bei: 
Kath. Landvolkbewegung Bamberg 
Tel. 0951 502-3800, E-Mail: klb@erzbistum-bamberg.de 
https://www.klb-bamberg.de/veranstaltungen  

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt April 2024:

Mittwoch, 27.3.2024, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an	unsere	Adresse:	mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint	am	Freitag, 12. April 2024.
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FC Stöckach

Seniorennachmittag

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 22.03.2024 
ab 17 Uhr. Bei mitgebrachter, deftiger Brotzeit und den gespon-
sorten Getränken des FC Stöckach, findet in unserem Vereins-
heim wieder das Mitgliedertreffen 60+ statt. Freut euch auf ge-
mütliches Beisammensein, abwechslungsreichen Austausch und 
ein paar schöne Stunden.Weil #unsersportvereint

PowerWorkout - intensives Kraft- und 
Ausdauertraining

Unter PowerWorkout versteht man ein besonders intensives, 
dynamisches Ganzkörpertraining, das vor allem auf die Stärkung 
der Hauptmuskelgruppen ausgerichtet ist. Hohe Intensität bei 
geringem Zeitanspruch ist typisch für ein Power-Workout mit 
unserer Sonja Friedrich. Kursstart ist ab Montag 8. April 2024 
um 17:30 - 18:30 Uhr, 7x1 Std. im Vereinshaus des FC Stöckach. 
Kursgebühr für Mitglieder 15,00 Euro, für Nichtmitglieder 
40,00 Euro. Da nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist bitte 
Anmeldung bei brigitte.rupprecht8@gmail.com

Fit bis ins hohe Alter 

Um bis ins hohe Alter fit zu bleiben, wird empfohlen, Bewe-
gung verstärkt in den Alltag zu integrieren. Ganz nach dem 
Motto mehr bewegen - weniger sitzen soll helfen, fit und selbst-
ständig zu bleiben. Die Frauen treffen sich immer mittwochs im 
Gymnastikraum des Vereinshauses. Gerne unterstützen unsere 
Kursleiterin Christina Richter und Peter Hücker Sie dabei. Über 
weitere Mitturnerinnen würden wir uns freuen. Nehmen Sie ger-
ne in geselliger Runde an den Kursen teil. Mittwochs von 17:30 - 
18:30 Uhr - Vereinsheim des FC Stöckach. Weitere Angebote sie-
he unter: https://www.fc-stoeckach.de/turnen-yoga-gymnastik/

Bobby Car Turnstunde
Die kleinsten ganz groß beim FC Stöckach. In der 15 Uhr Mitt-

wochsgruppe des Kinderturnen durften die 3,5 bis 6,5-jährigen 
Kinder ihr eigenen Rutsche-Autos mitbringen. Die leuchtenden 
Augen waren nicht zu übersehen. Egal ob barfuß oder mit Söck-
chen, ein Bobby Car war schneller als das andere – es wurde 
gedüst, was das Zeug hält. Die Kinder waren hellauf begeistert, 
denn neben dem Freifahren durften sie – nach einer kurzen Ein-
weisung – eine Rutsche hinuntersausen. Und wer viel fährt, muss 
natürlich auch tanken: eine extra bereitgestellte Tankstelle hier-
für war zu dieser Zeit rege besucht. Die Hallenverkehrsaufsicht 
verzeichnete an diesem Tag einige Pannen, diese mussten um-
gehend behoben werden. Das übernahmen die fleißigen Flitzer 
sogar selbst, in der hauseigenen Werkstatt. Wer sein Fahrzeug 
einem Frühjahrsputz unterziehen wollte, konnte das in der „FCS-
Clean“ Waschanlage erledigen (die bunten Tücher simulierten 
die lackschonenden Bürsten). Für den kleinen Hunger zwischen-
durch durfte auch der Drive-In nicht fehlen. Die Geschicklichkeit 
konnte außerdem beim Slalom- und Rampenfahren getestet 
werden. Das Fazit dieser besonderen Turnstunde war ganz klar, 
dass alle Kinder sehr viel Spaß hatten und sich wie immer richtig 
auspowern konnten. Zum Abschluss sangen wir gemeinsam das 
passende Bewegungslied „die Türen vom Bus gehen auf und zu“. 
Das Kinderturnen ist ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins 
und wird sehr interessant, vielseitig und unglaublich kreativ von 
unseren Übungsleitern gestaltet.

NACHRUF
In stiller Trauer nehmen wir Abschied  

von unserem Mitglied

Erhard Probst
Der Verstorbene war seit 1967 Mitglied in 

unserem Verein.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

FC Stöckach e.V.
Im Namen der Vorstandschaft
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Freiwillige Feuerwehr Igensdorf

„Hurra, hurra, die Schule brennt!“
Die Feuerwehr Igensdorf wird alarmiert, weil im Verwaltungs-

trakt der Grundschule ein Brand gemeldet wurde, der auf das Ge-
meindearchiv im Dachgeschoss überzugreifen droht.

So die Ausgangslage für eine Großübung der Igensdorfer 
Wehr, an der sich gut 30 Feuerwehrmänner und -frauen mit al-
len drei Einsatzfahrzeugen beteiligten. In verschiedenen Grup-
pen galt es, nach dem Eintreffen an der Schule zunächst die Was-
serversorgung der Löschtrupps per Pumpe aus der Schwabach 
und einem Oberflurhydranten am dafür teilweise gesperrten 
Parkplatz sicherzustellen.

Gleichzeitig bereiteten sich die Atemschutzträger darauf vor, 
den Erstangriff ins Gebäude über den rückwärtigen Notausgang 
durchzuführen und drangen schließlich mit Wärmebildkamera 
und Schläuchen bewaffnet in die Schule vor.

Eine spannende Übung an einem der größten Objekte im Ge-
meindegebiet, die wertvolle Erkenntnisse für den Ernstfall ge-
bracht hat.

Neugierig geworden? Der ganze Bericht und weitere Bilder 
von der Übung finden Sie unter  www.ff-igensdorf.de im Bereich 
Die Feuerwehr / Feuerwehr-Blog 

POUND®️-Kurs Frühjahr

9x ab Montag, 08.04.2024 bis 24.06.2024 (nicht in den Feri-
en). Von 20:00 bis 21:00 Uhr (Grundschulturnhalle Igensdorf). 
9x ab Mittwoch, 10.04.2024 bis 03.07.2024 (nicht in den Feri-
en). Von 18:00 bis 19:00 Uhr (Mieleplatz 1, 90542 Eckental). 9x 
ab Freitag, 12.04.2024 bis 28.06.2024 (nicht in den Ferien). Von 
17:30 bis 18:30 Uhr (Vereinsheim FC Stöckach). Bei schönem 
Wetter immer auf dem Sportplatz des FC Stöckach. Anmeldun-
gen unter a_walter13@web.de. Kursgebühr für Vereinsmitglie-
der € 30,- ; für Nichtmitglieder € 70,-

Stuhlgymnastik 

Die körperliche Betätigung fällt vor allem im Seniorenalter oft 
schwer. Dabei gilt Bewegung in jedem Lebensabschnitt als wich-
tig, um den Körper möglichst gesund zu halten. Sitzgymnastik 
kann hier eine sichere Alternative darstellen und Bewegung in 
den Alltag bringen. 

Sitzgymnastik eignet sich speziell für Menschen, die Schwie-
rigkeiten beim Gehen oder Stehen haben. Kursstart immer 
mittwoch von 16:30 - 17:15 Uhr - im Gymnastikraum des FC 
Stöckach mit Christina Richter und Peter Hücker

Posaunenchor Igensdorf

Jahreskonzert

Mit großer Freude laden wir zu unserem all-
jährlichen festlichen Jahreskonzert ein. 

Dieses besondere Ereignis findet in der St. Ge-
org Kirche in Igensdorf am 28.04.2024 um 19:00 
Uhr statt und verspricht einen Abend voller musi-
kalischer Vielfalt.

Unser Repertoire umfasst nicht nur traditio-
nelle und moderne Bläserstücke, sondern auch 
spezielle Programmpunkte für Orgel und Über-
raschungsgäste. Wir möchten Sie mit abwechs-
lungsreicher Musik begeistern und in festlicher 
Atmosphäre zusammenkommen. Wir freuen uns 
darauf, Sie am Konzertabend begrüßen zu dürfen. 
Mit herzlichen Grüßen, 

Der Posaunenchor Igensdorf
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Männergesangverein Edelweiß Lindelbach-Stöckach e.V.

100jähriges Jubiläum

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes Igensdorf, 
der Männergesangverein Edelweiß Lindelbach Stöckach e.V. 

kann in diesem Jahr auf sein 100jähriges Gründungsjahr zurück-
blicken. Mit insgesamt fünf Veranstaltungen werden wir dieses 
besondere Jubiläum feiern.

Nachdem nach den Kriegsjahren des 1. Weltkrieges und vor 
1924 singbegeisterte Männer auf die Nachbarorte – insbesonde-
re nach Pettensiedel und Etlaswind ausweichen mussten - wurde 
am 21.11.1924 das Bemühen, einen Verein zu gründen, durch 
das Bezirksamt Forchheim bestätigt. Der MGV Edelweiß Lindel-
bach-Stöckach war gegründet.

Den Werdegang von der Gründung bis zur heutigen Zeit wird 
der Verein in einer Chronik veröffentlichen und das Vereinsle-
ben in einer Festschrift erzählen.

Der MGV hat sich bewusst für mehrere „kleine“ Veranstal-
tungen entschieden, um für die breite Bevölkerung, aber auch 
für jede Musikrichtung die passende Veranstaltung zu bieten. 
Selbstverständlich würden wir uns freuen, wenn Ihnen alle Ver-
anstaltungen zusagen würden.

Musikalische Wanderung

Los geht es am 28.04.2024 mit einer musikalischen Wande-
rung. Wie unser Vereinsname schon sagt, besteht der Männer-
gesangverein (zum Großteil) aus singbegeisterten Männern aus 
den Orten Oberlindelbach, Unterlindelbach und Stöckach. Zu-
mindest in der Gründerzeit. Daher sollen mit einer musikalischen 
Wanderung, bei der natürlich der Gesang und die Musik nicht 
fehlen dürfen, die drei Orte verbunden werden. Wir werden in 
Oberlindelbach mit Gesang am oberen Dorfplatz starten und 
über die Anhöhe am Wasserwerk durch den Wald nach Unterlin-
delbach wandern. 

Auch dort wird musiziert und gesungen, bis es weiter mit ei-
nem Zwischenstopp an der Kirche in Stöckach zum Sportgelän-
de des FC Stöckach geht, wo die Wanderung dann endet. Dort 
wird uns das „Igensdorfer Blech“ musikalisch unterhalten und 
mit einer kräftigen Brotzeit und Getränken soll der Nachmittag 
ausklingen. 

Für Gäste (aber auch Sängerinnen und Sänger) die nicht so gut 
„zu Fuß“ sind, wird ein Shuttle Bus eingesetzt, der einzelne Statio-
nen aber auch die gesamte Strecke abfährt.

Biergartenfest

Eine Veranstaltung in anderer Form ist am 01.06.2024 
geplant. Mit einem Biergartenfest an der Lindelberghalle in 
Stöckach, bei dem uns ebenfalls befreundete Chöre unterstüt-
zen, soll die Geselligkeit, aber auch die Vielfalt der unterschied-
lichen Liedrichtungen der Chöre, gezeigt werden. An Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag, der mit Liedern abwechslungsreich ge-
staltet wird, schließt sich ein hoffentlich sonniger Spätnachmit-
tag mit Köstlichkeiten vom Grill an. Musikalisch umrahmt wird 
diese Veranstaltung vom Musik- und Trachtenverein Igensdorf.

Chorkonzert

Nach der Sommerpause (wir denken hier an die Urlauber, 
wir Sänger singen durch!) werden wir unsere dritte Veranstal-
tung abhalten. Am 26.10.2024 findet unser großes Chorkon-
zert- je nach Baufortschritt - in der Lindelberghalle oder in der 
Schulturnhalle in Igensdorf statt. Bei dem Chorkonzert liegt der 
Schwerpunkt auf den dafür einstudierten Liedern. Da aber auch 
hier nicht nur gesungen werden soll, haben wir das Motto „Chor-
konzert mit Weinbegleitung“ gewählt. Wir gehen davon aus, 
dass trotz Tischbestuhlung die nötige Aufmerksamkeit gegeben 
ist und die Veranstaltung neben den Liedaufführungen auch den  
Charakter einer Geburtstagsfeier haben darf.

Kommersabend

Die Veranstaltung am 23.11.2024 steht ganz in der Geschich-
te des Vereins. Im Rahmen des Kommersabends wollen wir ne-
ben einigen Liedvorträgen unsere neue Fahne und unser neues 
Vereinsbild vorstellen. Neben Auszügen aus der Chronik und ei-
nigen Anekdoten stehen Ehrungen von verdienten Mitgliedern 
und Sängern im Mittelpunkt dieser Veranstaltung. Auch hier 
werden wir die Örtlichkeit kurzfristig festlegen und Sie über die 
bekannten Medien unterrichten. 

Christbaumsingen

Am 21.12.2024 findet als letzte Veranstaltung im Jubiläums-
jahr das traditionelle Christbaumsingen in Oberlindelbach statt, 
das bewusst in die Veranstaltungsreihe mit einbezogen wurde. 
Wir werden zusammen mit einem Vertreter/in der Pfarrersehe-
leute Hewelt, dem Posaunenchor, dem Christkind und dem Niko-
laus gemeinsam mit der Feuerwehr die Feierlichkeiten abschlie-
ßen.Liebe Lindelbacher und Stöckacher, liebe Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes Igensdorf, wir laden Sie alle ganz herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein.Ein Männerchor in unserer Größe 
und Altersstruktur freut sich natürlich über die Wahrnehmung 
der Öffentlichkeit an so einer Veranstaltungsreihe. Gleichzeitig 
soll aber auch das Interesse am Chorgesang geweckt werden. 
Die Gesangvereine – ganz gleich ob gemischter Chor oder Män-
nerchor - sind langjährige (unser Patenverein aus Pettensiedel-
Etlaswind kann auf stolze 143 Jahre zurückblicken) Kulturträger 
und belebende Gemeinschaften in einer Gemeinde. Erst wenn 
festgestellt wird, dass ein Singen in der Kirche zu Weihnachten, 
am Volkstrauertag oder die geselligen Auftritte zum Marktfest 
oder das Marktsingen nicht mehr stattfinden, weil es keine Ge-
sangvereine mehr gibt, wird bemerkt werden, dass etwas Selbst-
verständliches fehlt. Wir freuen uns außerordentlich, dass der 
1. Bürgermeister des Marktes Igensdorf, Herr Edmund Ulm, uns 
seine Schirmherrschaft für unser Jubiläum zugesagt hat.

Wir sagen ganz herzlich „Danke“ und freuen uns auf hoffent-
lich schönes Wetter bei den Freiluftveranstaltungen, für das ein 
Schirmherr bekanntlich verantwortlich ist.

Unser Dank gilt aber auch allen Firmen und Privatpersonen, 
die uns mit ihren Spenden zur Erstellung der Festschrift und für 
die Anschaffung der Fahne unterstützen. 

Mit freundlichen Sängergrüßen
Der Festausschuss, R. Zeiß, 1. Vors.
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Gesangverein 1881 Etlaswind-Pettensiedel 

Mit Zuversicht und neuer Satzung ins neue Sängerjahr

Fast ein Drittel der aktuell 87 Mitglieder war zur Jahreshaupt-
versammlung des Gesangvereins 1881 Etlaswind-Pettensiedel 
im Landgasthof Drei Linden in Etlaswind gekommen. Nach dem 
Bericht des Vorsitzenden Klaus Bock über ein zurückliegendes 
Jahr mit zahlreichen Auftritten und Veranstaltungen, dem Kas-
senbericht und dessen Lob durch die Kassenprüfer wurde die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet. Bei der Wahl der Kassen-
prüfer wurde Helmut Daut bestätigt und Dr. Ulrike Kögel neu ge-
wählt.

Auch die neu verfasste Vereinssatzung wurde einstimmig be-
schlossen. Sie ersetzt eine Fassung aus dem Jahr 1983 mit Be-
trägen in D-Mark durch eine zeitgemäße Satzung entsprechend 
einer Beispielsatzung des Fränkischen Sängerbundes. Diese ver-
lagert auch vereinsinterne Vorgaben in eine Geschäftsordnung, 
die künftig von der Mitgliederversammlung angepasst werden 
kann, ohne das Amtsgericht zu bemühen.

Im Ausblick stehen wieder zahlreiche Veranstaltungen auf 
dem Programm, unter anderem ein „musikalischer Spazier-
gang“ zum 100-jährigen Bestehen des MGV „Edelweiß“ Lindel-
bach-Stöckach, die Mitwirkung bei der 75-Jahr-Feier des ASV 
Pettensiedel, eine Chorreise nach Prag Anfang Oktober und ein 
Comedy- oder Konzertabend 2025 in der dann sanierten Lindel-
berg-Kulturhalle.

Entsprechend einer schriftlichen Anfrage listete der Vorsit-
zende die Reihe der Chorleitungen auf, die sich anhand alter 
Chroniken seit 1922 belegen lässt. Am längsten leitete Hans 
Braun ab 1959 bis 1990 den damaligen Männerchor, der dann 
unter Christiane Schelte zum gemischten vierstimmigen Chor 
wurde. Nach der engagierten und erfolgreichen Arbeit von Rudi 
Hofmann ab Herbst 2023 hat inzwischen Christine Sigwart die 
Leitung des CHORianders übernommen.

Für 10-jährige Mitgliedschaft wurde Margit Weidner geehrt, 
seit 25 Jahren unterstützt Klaus Ackermann den Verein tatkräf-
tig. 65 Jahre lang, davon die längste Zeit aktiv und zeitweise als 
2. Vorsitzender, ist Karl Bauer schon im Verein. Durchgängig seit 
65 Jahren ist Alfred Fischer aktiver Chorsänger und wurde vom 
Verein, von der Sängergruppe, vom Fränkischen Sängerbund 
und von Deutschen Chorverband geehrt.

www.choriander.live
Rechts vorne Alfred Fischer vor Karl Bauer, links Klaus Ackermann und dahinter  
1. Vorsitzender Klaus Bock

Förderverein Rüsselbach

Jahreshauptversammlung
Satzungsgemäß laden wir zur Jahreshauptversammlung des 

Fördervereins Rüsselbach ein. Sie findet statt am Freitag, den 
22. März 2024 im Kellerraum des Vereinshauses in Mittelrüssel-
bach. Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Verlesung der Tagesordnung
 3. Verlesung des Protokolls 2023
 4. Bericht des 1.Vorstands
 5. Bericht der Kassiererin

 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen der Vorstandschaft
 9. Anträge
 10. Sonstiges

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens eine Woche 
vor der Sitzung beim 1. Vorsitzenden, Michael Bloszies, abzuge-
ben. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Um zahlreiches Er-
scheinen von aktiven und passiven Mitgliedern wird gebeten.

 Vorstandschaft)
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SG Rüsselbach

Fußball Hallensaison

Der Winter neigt sich dem Ende entgegen und langsam kün-
digt sich der Frühling an. Endlich können die Jugendmannschaf-
ten der SG Rüsselbach draußen wieder dem runden Leder nach-
gehen. Somit ist es Zeit mal einen kleinen Rückblick auf die sehr 
erfolgreiche Hallensaison zu werfen. 

Die SG Rüsselbach konnte dank vieler Helfer und Helferinnen 
zahlreiche Turniere im Rahmen der Hallenkreismeisterschaft 
ausrichten und sich als Gastgeber präsentieren. Vielen Dank an 
alle die dies ermöglicht haben. Aber auch unsere eigenen Mann-
schaften konnten im Rahmen der Hallenkreismeisterschaft sich 
erfolgreich präsentieren. So konnten unsere beiden E-Jugend 
Mannschaften 2013er und 2014er Jahrgang im Rahmen der 
E1 und E2 Turniere sich jeweils für die Endrunde qualifizieren, 
was ein großer Erfolg ist. Die E1 hat das Halbfinale nur denkbar 
knapp verpasst und musste sich am Ende mit einem 6. Platz (von 
über 70 Mannschaften) zufriedengeben. Die E2 hat den Einzug 
ins Halbfinale geschafft, musste sich hier allerdings im sechs Me-
terschießen geschlagen geben und beendete die Runde mit ei-
nem großartigen 4. Platz. 

Neben sehr erfolgreichen Mannschaften im Rahmen der 

Bildunterschrift: 2014er (Rüsselbach in gelb schwarz) nach der Endrunde der Hallenkreismeisterschaft

Hallenkreismeisterschaft, konnte die F3 (2016er Jahrgang) im 
neuen Format der Futsal Liga spielen. Obwohl unsere F3 hier 
oft gegen ältere Jahrgänge antreten musste, hat sich die Mann-
schaft fantastisch geschlagen. Aber nicht nur die Jungs waren 
erfolgreich, auch die Mädels der SG Rüsselbach haben furios auf-
gespielt. Unsere E-Mädels haben sich für das Bezirksfinale quali-
fiziert und einen überragenden 3. Platz errungen. Aber auch auf 
zahlreichen Turnieren konnten sich die SGR-Mannschaften er-
folgreich präsentieren. So konnten sich unsere E Mädels in Zabo 
den ersten Platz sichern und den Pott nach Rüsselbach holen. 
Klasse Mädels. Aber auch unsere E1 hat mit einer souveränen 

E Mädels und E1 (rechtes Bild) als stolze Sieger bei den Turnieren 
in Zabo und Pegnitz

Vorstellung den Pott aus Pegnitz entführt. Auch konnte sich un-
sere F1 in Eschenau als Turniersieger durchsetzen, wie unsere 
F3 beim Rüsselbacher Hallenmasters. In Summe neigt sich eine 
sehr erfolgreiche Hallensaison zu Ende und die Kids der SG Rüs-
selbach gehen mit viel Selbstvertrauen, zahlreichen Medaillen 
und Pokalen zurück auf den grünen Rasen.
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Herrenfußball wieder  
in Rüsselbach

Am 28.02. feiert die SG Rüsselbach 
die lang ersehnte Rückkehr des Herren-
fußballs nach Rüsselbach. Nach über 
13 Jahren fand am Dienstag den 28.02. 
wieder ein Spiel einer Rüsselbacher Her-
renmannschaft in Rüsselbach statt. 

Bereits in der Herbstrunde ging man 
die Spielgemeinschaft im Herrenbereich 
mit dem ASV Pettensiedel ein und nach 
geglücktem Start der neuen Spielge-
meinschaft fand jetzt zum ersten Mal 
ein Spiel in Rüsselbach statt. Unter Flut-
licht war um 19 Uhr Anstoß gegen die zweite Mannschaft des 
TSV Behringersdorf. Konnten die Rüsselbacher noch in der ers-
ten Halbzeit mit 2:1 in Führung gehen, mussten sie sich doch am 
Ende mit einem 2:5 geschlagen geben. Auch wenn es sportlich 

kein Erfolg war, die Rückkehr nach über 13 Jahren Abstinenz im 
Herrenfußball ist, auch dank des unermüdlichen Einsatzes von 
Kay Seltmann, geglückt und die SG Rüsselbach kann mit großem 
Optimismus in die Zukunft blicken.

Alternativer Kulturverein Igensdorf e.V.

11. Igensdorfer Poetry Slam

Nachdem in den letzten Jahren der Igensdorfer Poetry Slam 
Open Air stattfand, wird der Slam 2024 nun wieder indoor statt-
finden! Der Alternative Kulturverein Igensdorf AKVI lädt auch 
in diesem Jahr wieder alle Freunde des gesprochenen Wortes 
herzlich auf einen Abend voller Spaß, Spannung und Unterhal-
tung ein. Wie in den Jahren vor der Pandemie wird das beliebte 
Igensdorfer Kulturereignis am 13. April um 19:30 Uhr (Einlass 
ab 18:30 Uhr) wieder in der Aula der alten Grundschule zu erle-
ben sein, nun bereits zum elften Male.

Wieder werden die Künsterinnen und Künstler auf der Büh-
ne stehen und leidenschaftlich um die besten Texte des Abends 
streiten. Der jährliche Poetry Slam hat sich in Igensdorf etabliert 
und inzwischen zu einer der angesagtesten Veranstaltung des 
Marktes entwickelt. Kaum ein Kleinkunstformat bietet so viel 
Abwechslung wie der Poetry Slam, ein nicht ganz ernstgemein-
ter Dichterwettbewerb, bei dem bis zu acht Künstlerinnen und 
Künstler mit ihren selbstgeschriebenen Werken gegeneinander 
antreten und um die besten Texte des Abends streiten. 

Und auch in diesem Jahr hat der AKVI keine Kosten und Mü-
hen gescheut und bringt wieder einige Größen der Slams-Szene 
nach Igensdorf. Der Moderator und Slam-Profi, Michael Jakob, 
hat seine Kontakte spielen lassen und holt SlammerInnen nach 
Igensdorf, die wieder aufhorchen lassen. 

Abwechslung und gute Unterhaltung ist garantiert! Beim Slam 
wird gereimt, gerappt, geflüstert, geschrien, es gibt alle denkba-
ren Spielarten, die mit dem gesprochenen Wort machbar sind. 
Die Themen könnten dabei nicht unterschiedlicher sein: vom 
feurigen Plädoyer für schräg gemusterte Anzüge bis zum hu-
morvollen Liebesgedicht kann alles dabei sein. Dieses Live-Büh-
nenformat, „der Rock 'n' Roll der Literatur“, liegt zwischen Lyrik, 

Comedy, Kabarett und Prosa, auch improvisieren ist erlaubt! Die 
einzigen Regeln sind: Die Texte müssen selbst verfasst sein, es 
besteht ein Zeitlimit von sieben Minuten (Anzahl der Texte ist 
egal) und Hilfsmittel wie Verkleidungen oder Instrumente sind 
untersagt. Wie immer entscheidet das Publikum, wer letztend-
lich den Sieg mit nach Hause nimmt. In diesem Jahr wird das 
musikalische Rahmenprogramm von Eric Damster gestaltet, dem  
fränkischen Johnny Cash. Der Eintritt kostet 8 Euro und wird 
an der Abendkasse bezahlt. Karten können unter AKVI@gmx.
de vorbestellt werden. Die Vorbestellung ist zu empfehlen. Auf 
www.akvigensdorf.blogspot.de findet man weitere Informatio-
nen zu Veranstaltung und dem Verein. 

Bildunterschrift: Slam-Moderator Michl Jakob in seinem Element. 
(Foto: Andi Potanos)
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Musik- und Trachtenverein Igensdorf e.V.

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung des Musik- und Trachtenver-
eins Igensdorf e.V. findet am Sonntag, 7.4.2024 um 19 Uhr im 
Probenraum unseres Vereinshauses in Stöckach, Kreuzwiesen 
6, statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Verlesen der letzten Protokolle und Mitgliederstatistik
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Kurzbericht der Abteilungsleiter
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen

8. Ausblick auf die Aktivitäten in den Jahren 2024 und 2025
9. Wünsche und Anträge

Anträge für die Mitgliederversammlung können von jedem 
Vereinsmitglied gestellt werden. Diese sollten mindestens drei 
Tage vor dem Versammlungstermin beim 1.Vorsitzenden einge-
reicht werden.

In der gesamten Vorstandschaft freuen wir uns auf ein Wie-
dersehen zu unserer Mitgliederversammlung.

Sebastian Höhn
1. Vorsitzender im Namen des gesamten Vorstandes
Musik- und Trachtenverein Igensdorf e.V.

Freundeskreis Markt Igensdorf – St. Martin la Plaine

Komödien-Feuerwerk aus Frankreich
Der Freundeskreis Markt Igensdorf – St. Martin la Plaine und 

die Casino Lichtspiele Eckental veranstalten wieder einen fran-
zösischen Kino-Abend. Gezeigt wird am Montag, 18. März, um 
20 Uhr die Komödie „Oh la la - Wer ahnt denn sowas?“ in Orig-
nalsprache mit Untertiteln.

Familie Bouvier-Sauvage blickt voller Stolz auf eine lange aris-
tokratische Ahnenreihe zurück. Als die einzige Tochter bekannt 
gibt, den Sohn eines einfachen Peugeot-Händlers heiraten zu 
wollen, ist man wenig entzückt. Beim ersten Aufeinandertreffen 
der Schwiegereltern in spe auf dem Château der Adelsfamilie 
merken beide Seiten schnell, dass sie nicht nur Wein- und Au-
tovorlieben, sondern Welten trennen. Zu allem Überfluss über-
rascht das künftige Brautpaar die Eltern auch noch mit DNA-
Tests, die mehr über die Abstammung der Anwesenden verraten! 
Oh la la, nun droht die Stimmung vollends zu kippen, denn die 
Ergebnisse entpuppen sich als explosives Pulverfass, das so 
manchen Stammbaum zu Fall und die Hochzeit zum Platzen zu 
bringen droht.

Christian Clavier kennt man  
als „Monsieur Claude“

Nach den Erfolgen von „Monsieur Claude“ begibt sich Komödi-
en-Star Christian Clavier erneut auf eine köstliche Tour de Force 
der kulturellen Überraschungen und gnadenlosen Seitenhiebe – 
nicht nur gegen die Grande Nation und ihre europäischen Nach-
barn! Ein herrlich buntes Komödien-Feuerwerk aus Frankreich, 
das mit großer Treffsicherheit Pointen und Provokationen ver-
teilt. Hier sollte jeder in Deckung gehen. 

Zum französischen Kino-Abend sind ausdrücklich auch Nicht-
mitglieder sowie die Partnerschaftsvereine von Eckental, Kalch-
reuth und Gräfenberg eingeladen.

Explosives Pulverfass: Gérard (Didier Bourdon), Nicole (Sylvie Testud), Frédéric 
(Christian Clavier) und Catherine (Marianne Denicourt).

Zwei Weine – zwei Welten: Gérard Martin (Didier Bourdon) und Frédéric Bouvier-
Sauvage (Christian Clavier).
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Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –

91077 Neunkirchen am Brand 
Tel. 09134 - 15 26

www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Wir sorgen für Licht, Komfort und gutes Klima!
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Ihr zertifizierter Fachbetrieb  
für Elektromobilität

... starten Sie energiebewusst in die Zukunft.

Wallbox – die Tankstelle  
für Ihr Zuhause

PV-Anlage, Speicher und Wärmepumpe –  
für Ihre Unabhängigkeit

Ihr persönliches Energiekonzept  
erhältlich bei www.haustechnik-hass.de

PLANUNG –  BERATUNG –  EINBAU

Bergstraße 19  ·  91338 Igensdorf – Pommer 
☎ 0 91 92 - 78 00  ·  kontakt@haustechnik-hass.de 
www.haustechnik-hass.de

Sie finden uns auch auf    und    !  

wir arbeiten 

 mit Energie!

Die Zeit ist reif…
• Solarstrom
• Solarspeicher
• Wärmepumpen

Ausstellung I Beratung
91367 Weißenohe ·  0 91 92-99 28 00 · www.iKratos.de

Katharina Weber
✳ 17.9.32   (Bruck Kät)   † 11.2.24 

Herzlichen Dank 
An alle, die sich mit ihr im Leben verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank geht an Frau Dr. Bernhardt 
für die ärztliche Betreuung, die Diakoniestation 
Gräfenberg für viele Minuten der Umsorgung, das Team 
der Palliativbetreuung für die ständige Erreichbarkeit und  
Herrn Pater Jimmy für den würdevollen Gottesdienst.

Fritz Weber
Im Namen aller Angehörigen Rüsselbach im Februar 2024 



• Vielfalt und Auswahl
• Kompetenz
• Service und Leistung

Umfangreiche Ausstellung · Verlegeservice · 
Sonderposten und Schnäppchenmarkt auf Lager

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989

Theo Porst GmbH · 91367 Weißenohe  
Tel. 09192 / 92 910 · info@tore-porst.de

Ihr Servicepartner rund um 

Garagentore, Hoftore, Antriebstechnik 

bei Renovierung und Neubau, 

Kameraüberwachung und 

Sicherheitstechnik, 24h Notdienst

tore-porst.de

2424_15_Anzeige_Servicepartner_95x65_4C_RZ.indd   1 05.02.15   11:46

Der Markt Igensdorf ist eine Gemeinde mit 
ca. 5.200 Einwohnern. Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt ist eine zunächst auf 2 Jahre 
befristete Stelle mit mindestens 
30 Wochenstunden als

Sachbearbeiter (m/w/d) 

in der Finanzverwaltung
zu besetzen. Die Übernahme bei Bewährung steht in Aussicht.

Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung der Eingangsrechnungen
• Kontierung und Buchung laufender Geschäftsvorgänge 
• Betreuung und Verbuchung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs 
• Überwachung der Kontobewegungen 
• Mahnwesen
• Bearbeitung von Stundungsanträgen 
• Ausstellung von Spendenquittungen

Wir bieten Ihnen:
• Bezahlung nach TVöD/VKA
• Weihnachtsgeld und jährliche Leistungszulage
• Betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatzversorgung
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Arbeiten im kleinen Team mit freundlichen Kollegen

Ihre Voraussetzungen:
•  Eine abgeschlossene Fachprüfung I (AL I/BL I), Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/-r oder Bankkauffrau/-mann 
•  Erfahrung in den genannten Aufgabengebieten einer öffentlichen 

Verwaltung und Programmen der AKDB ist von Vorteil
•  Teamfähigkeit, selbständiges, zuverlässiges und zielorientiertes 

Arbeiten, bürgerorientiertes Verhalten
• Gute EDV-Kenntnisse

Für Informationen zur Tätigkeit und Fragen steht Ihnen Frau Krupp 
(0 91 92 / 92 52 - 77 oder finanzverwaltung@igensdorf.de) 
gerne zur Verfügung.

Bewerbung online unter: 
https://www.igensdorf.de/Rathaus/Stellenangebote/

Markt Igensdorf - Personalverwaltung 
Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igensdorf

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt April 2024:

Mittwoch, 27.3.2024, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an:	
mitteilungsblatt@igensdorf.de.	
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint		
am	Freitag, 12. April 2024.




